
KlapotetzKlapotetz

Herausgeber, Eigentümer, Verleger: Arbeitsgemeinschaft für Gemeindeinformation
Erscheinungsweise 1/4- jährlich. Erscheinungsort: 8452 Großklein. Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Große Jubiläumsfeier 35 
Jahre Markterhebung und 
Dorfplatzeröffnung      Seite 5

Ausstellung im GÄZ 
„So war‘s einmal“ 	                Seite 25

Neue Gemeindebäuerin
Brigitte Wechtitsch     Seite 13

Na t u r p a r k  	 Marktgemeinde Großklein - 45. Jahrgang - März 2026 - Nr. 1

S ü d s t e i e r m a r k 	 Unabhängiges Informationsblatt

GROSSKLEINER



Seite 2

Redaktionsschluss für die Sommer-Ausgabe: 
Bitte bedenken Sie, dass dies der spätmöglichste Termin für Ihre Insertions-
wünsche bzw. Artikel ist und planen Sie daher rechtzeitig!

I n h a lt

Gemeindeinfo
Bürgermeisterbrief	 3
Gemeindeinformationen	 4 - 7

Umwelt
Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen,
Kitzretter - gemeinsam Jungwild retten	 8
Klimaregion Sulmtal-Sausal	 9

Tourismus
Regionalmanagement Südweststeiermark	 10
Naturpark Südsteiermark, Verein Freiraum	 11

Gesundheit
KM Pflegebetrieb Großklein GmbH	 12

Gesellschaft
Brigitte Wechtitsch neue Gemeindebäuerin, 
Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl	 13
Geburten, Geburtstage, Todesfälle und 
Eheschließungen, Veranstaltungskalender	 14 - 15 
Freiwillige Feuerwehr Großklein	 16
Auszeichnungen für Großkleiner Betriebe,
Charity Initiative, Nachruf Franz Keller	 17
Kreuzberger Aktivgruppe, Damenpreisschnapsen

Kleiner Café, Café Eröffnung Wechtitsch-Zuser,
Nachruf Josef Schilcher	 18
Neues von der Marktmusikkapelle	 19
Alte Menschen sind das Gedächtnis des Dorfes,
Platin-Hochzeit, CD Franz Strohmeier, 
Wissenswertes in Humor verpackt	 20
Klavier Kirchenchor, Vulgo Haustafeln,
Öffentl. Bücherei St. Johann, Südstmk. Classic	 21

Jugend
Volksschule Großklein	 22
Musikmittelschule Großklein 	 23 - 24
Aus dem Kindergarten und -krippe	 24

Kultur
kult5ur-Programm, Kleiner Klangwolke,
Ausstellungen	 25
hamuG	 26

Sport
ESV Großklein, Yoga Kurse	 27
FC Diesel Kino Großklein	 28 - 29
SV Mantrach	 30

Betriebe
Betriebsvorstellung SH Engineering und F-TECH	 30
Fahr nicht fort, kauf im Ort	 31 - 32
Firmeninserate	 32 - 40

5.
Juni

2026

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer, Verleger: 
Arbeitsgemeinschaft (ARGE) für 
Gemeindeinformation  
Redaktion: Nicole Hochsam, 
Tel. 0 34 56 / 50 38 oder hochsam@grossklein.gv.at
Mitarbeiter: Marktgemeinde Großklein und 
Vereinsmitglieder aus Großklein    	
Layout: Nicole Hochsam
Druck: Gottfried Skrapits, Fernitz bei Graz
Titelfoto:  Erika Hütter
Lektorat: Romana Kandioler

Spendenkonto: Raiffeisenbank Großklein,  
IBAN: AT34 3810 2000 0100 5503   
BIC: RZSTAT2G102

In eigener Sache

Der Großkleiner Klapotetz ist ein Sammelwerk aller 
Vereine und der Gemeinde. Wir weisen darauf hin, dass 

wir bewusst auf einheitliches Gendern verzichten.

gedruckt auf Recyclingpapier

Die inserierenden Firmen, 
die Großkleiner Vereine 

und die Redaktion
 wünschen allen 

frohe Ostern!

Das Buch 
„VERGISSmeinNICHT3“ 
des Steirerland-Autors 
Karl Oswald ist im Ge-
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Bürgermeister-Brief

Liebe Großkleinerinnen 
und Großkleiner!
Die heurige Winterzeit war, nach 
den vergangenen, vergleichbar 
milden Wintern, eine durchaus 
fordernde Zeit. Dichter Nebel 
über viele Wochen, ungewohnt 
kalte Tage und Nächte drück-
ten auf unser aller Gemüt. Der 
starke Schneefall Ende Februar 
verschärfte die Situation drama-
tisch und führte sogar zu einer 
Zivilschutzwarnung seitens des 
Landes Steiermark. Die enormen 
Mengen an Schnee, die in sehr 
kurzer Zeit fielen, forderten un-
seren Winterdienst sehr. Ich darf 
mich an dieser Stelle einerseits 
bei Ihnen, geschätzte Großklei-
nerinnen und Großkleiner, für 
Ihr Verständnis und andererseits 
bei unserem Winterdienst-Team 
herzlich für die geleistete Arbeit 
bedanken. Ein großes Danke-
schön geht an die Kameradinnen 
und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr für ihren unermüd-
lichen Einsatz. 

Ich möchte an dieser Stelle alle 
Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzer darum bitten Stauden, Äste 
und Schneebruchholz, die Stra-
ßengräben verlegen, rasch zu 
entfernen, damit die Mäharbei-
ten durch den Bauhof im Früh-
jahr ungehindert durchgeführt 
werden können.

Der Fasching wurde in diesem 
Jahr voller Freude und Spaß in 
Großklein gefeiert. Zahlreiche 
Familien kamen ins Ortszentrum, 
wo die lustigen Narren schon von 
DJ Willi erwartet wurden. „Groß 
und Klein“ hatten den ganzen Tag 
einen Riesenspaß. Ich bedanke 
mich herzlich bei Willi Köfer jun., 
unseren Gastwirten und Verei-
nen für die tolle Unterstützung.

Die großen und zukunftsträch-
tigen Bauprojekte in unsere Ge-
meinde finden mit der Fertigstel-
lung des neuen Dorfplatzes im 
Frühjahr ihren Abschluss.

Das Georgi-Sonntag-Wochen-
ende von 24. bis 26. April 2026 
ist vollgepackt mit abwechs-
lungsreichen Veranstaltungen. 
Bereits am Freitag lädt der 
Weinbauverein Großklein zur 
traditionellen Jahrgangspräsen-
tation in das Schloss Ottersbach. 
Am Samstagvormittag macht 
die Südsteiermark Classic Halt 
in Großklein. Kommen Sie in die 
Schulstraße und besichtigen sie 
dort tolle Fahrzeuge einer längst 
vergangenen Zeit. Am Nachmit-
tag laden die Kameradinnen und 
Kameraden unserer Freiwilligen 
Feuerwehr zum Kirtag-Opening 
in den Weber-Hof. 

Auch möchte ich Sie alle herz-
lich zum großen Georgi-Sonn-
tag-Kirtag einladen. Neben den 
bewährten Marktständen, dem 
Platzkonzert der Marktmusikka-
pelle und dem Festgottesdienst 
in unserer Pfarrkirche, haben 
sich bereits mehr als zwanzig 
Hobbykünstlerinnen und Hob-
bykünstler zu unserem traditio-
nellen Kirtag angemeldet. 

Der große Vergnügungspark 
mit Autodrom, Kinder-Karussell, 
Hüpfburg und dem legendär-
en Big Jump (auch Scheibenwi-
scher genannt) befindet sich am 
Weindörfl-Platz. Der Vergnü-
gungspark ist heuer um eine 
neue Attraktion reicher: Tagada 
kommt! Spiel, Spaß und Action 
sind garantiert.

Heuer feiern wir das Jubiläum 
35-Jahre Markterhebung unserer 
Gemeinde. Zur Feier am Sonn-
tag, den 5. Juli 2026, darf ich be-
reits heute alle Bürgerinnen und 
Bürger von Großklein herzlich 
einladen! Im Rahmen der Veran-
staltung werden wir verdiente 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger ehren, das fertig-
gestellte Heindl-Haus sowie den 
neugestalteten Dorfplatz feierlich 
eröffnen. Für beste Kulinarik wer-
den unsere Dorfwirte und Cafés 
sorgen. Ich freue mich auf dieses 
besondere Fest, eine gemütliche 
gemeinsame Zeit und viele per-
sönliche Gespräche.

Für das bevorstehende Osterfest 
wünsche ich uns allen eine geseg-
nete und fröhliche Zeit im Kreise 
unserer Familien und Freunde. 

Bürgermeister 
DI Christoph Zirngast
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Das Buch 
„VERGISSmeinNICHT3“ 
des Steirerland-Autors 
Karl Oswald ist im Ge-
meindeamt erhältlich. 
€ 29,70

Sprechstunden des 
Bürgermeisters:

jeden Dienstag von 15 - 17 Uhr
nach telefonischer  Voranmeldung im Gemeindeamt

in dringenden Fällen unter 0664/88 222 853
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Gemeindeinfo

Marktgemeinde Großklein
8452 Großklein - Bezirk Leibnitz
Tel.: +43 (0) 3456 / 5038-0    Fax: DW -6
gemeinde@grossklein.gv.at        www.grossklein.gv.at

Amtsstunden/
Parteienverkehr:

Mo, Di, Do, Fr:
07:30 bis 12:00 Uhr

Dienstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: kein Parteienverkehr

Amts-

stunden/

Parteien-

verkehr

Gemeindwohnung 
zu vermieten

Die Gemeinde bietet als besonderes 
Bürgerservice zwei 

Leih-Klimatickets Stmk 
für je 5,- Euro pro Tag 

an. Jede:r Bürger:in kann die Tickets für 
maximal drei Tage am Stück und insge-
samt fünf Tage pro Monat ausleihen.

Auf  der Startseite der Homepage www.grossklein.gv.at  
finden Sie in der Kalenderübersicht die Tage, an denen die 
Karten verfügbar sind. 

Reservierungen erfolgen im Marktgemeindeamt.

Ab sofort können alle Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Biomüllkübel für die 
regelmäßige Abfuhr bestellen. 

Mit Beginn 2026 wird die Biomüllabfuhr 
vom Unternehmen Müllex durchgeführt.

Damit besteht nun für jeden Haushalt die Möglichkeit, 
eine Bio-Tonne zu nutzen – besonders für jene, die zu 
Hause keine Kompostiermöglichkeit haben. 
Die getrennte Sammlung von Bioabfällen leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz und zur 
nachhaltigen Abfallwirtschaft in unserer Gemeinde. 

Für detaillierte Informationen zu Kosten, Abfuhrinter-
vall sowie zur Anmeldung wenden Sie sich bitte direkt 
an das Marktgemeindeamt.

Biomüllabfuhr 

Aktion 
„Großer 

steirischer 
Frühjahrsputz“

Treffpunkt 8 Uhr beim Bauhof.
Zum Abschluss gibt es beim Kleiner Markt eine 

Stärkung für die fleißigen Helfer:innen. 

28. 
März
2026

Ein dringender Aufruf an alle 
Schwimmbadbesitzer:innen:

geplante Schwimmbadfüllungen 
müssen früh genug bekannt 

gegeben werden, um 
Wasserengpässe zu vermeiden. 

Stoiser Marcel 0664/54 22 467
Ulbing Stefan 0664/50 28 082

Poolfüllungen

BRAUCHTUMSFEUER
Ein Entzünden des Osterfeuers ist am Karsamstag, 

4.4.2026 in der Zeit von 15 Uhr bis 3 Uhr zulässig.

Denken Sie auch daran, den Haufen vor dem Anzün-
den umzuschichten, damit eingenistete Tiere flüchten 
können!

Es darf ausschließlich trockenes, biogenes Materi-
al ohne Rauch- und Geruchsentwicklung verwendet 
werden. Bitte beachten Sie die Brandschutztipps der 
Landesstelle für Brandverhütung in Steiermark für Ihr 
Brauchtumsfeuer wie: Mindestabstände zu Wäldern, 
Gebäuden und Sicherheitsabstände einhalten, Wind-
richtung beachten, Funkenflug vermeiden.

Mehr Infos dazu gibt es unter 

www.bv-stmk.at

N a c h  d e n  B e s t i m m u n g e n  d e s  B u n d e s -
l u f t r e i n h a l t e g e s e t z e s  i s t  d a s  Ve r -

b r e n n e n  v o n  p f l a n z l i c h e n  M a t e r i a l i e n 
a u ß e r h a l b  d a f ü r  g e n e h m i g t e r  A n l a g e n 

g a n z j ä h r i g  v e r b o t e n .  F ü r  d a s
 E n t f a c h e n  v o n  " B r a u c h t u m s f e u e r n " 
b e s t e h e n  A u s n a h m e n  m i t  s t r e n g e n 

z e i t l i c h e n  E i n s c h r ä n k u n g e n .
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Glasfaserausbau – Es geht weiter!
Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger,
ich freue mich, Ihnen eine sehr positive Nachricht über-
mitteln zu können: Das Unternehmen Speed Connect 
wurde erfolgreich von kabelplus, einem Unternehmen 
der EVN Gruppe, übernommen und soll in eine erfolg-
reiche Zukunft geführt werden. Damit ist die Versorgung 
in unserer Gemeinde langfristig gesichert. Mit dieser 
Übernahme wird nicht nur Stabilität geschaffen, sondern 
auch die Chance genutzt, unsere Gemeinde noch besser 
an die moderne Infrastruktur anzubinden. Das Unter-
nehmen wird künftig unter dem neuen Namen fiberplus 
fortgeführt. Neben der Versorgungsicherheit ist das Ziel 
von fiberplus, den Kundinnen und Kunden Wahlfreiheit 
zu bieten und die digitale Infrastruktur voranzutreiben.

1.	 Wer ist kabelplus? Die kabelplus GmbH ist ein Un-
ternehmen der EVN Gruppe und seit vielen Jahren 
ein führender Anbieter von Internet-, KabelTV- und 
Telefoniediensten in Niederösterreich und dem Bur-
genland. Ziel ist es, moderne digitale Infrastruktur 
bereitzustellen und den Menschen in der Region lei-
stungsfähige, zukunftssichere Lösungen für Internet, 
TV und Telefonie anzubieten.

2.	 Bleibt meine Internetversorgung unverändert oder 
kommt es zu Unterbrechungen? Ihre Versorgung bleibt 
vollständig gesichert. Es sind keine Unterbrechungen 
geplant. Alle bestehenden Anschlüsse und Leistun-
gen laufen wie gewohnt weiter.

3.	 Wer ist künftig mein Ansprechpartner bei Fragen oder 
Problemen? Bei Neuanschlüssen ist der Ansprech-

partner fiberplus 
(per Mail unter 
anfrage@fiber-
plus.at und te-
lefonisch unter 
0800 700 748), 
für bestehende 
Verträge ist es 
wie gehabt der von Ihnen gewählte Internetprovider.

4.	 Was bedeutet der Open-Access-Ansatz für mich – kann 
ich weiterhin zwischen Anbietern wählen? Ja, der Open-
Access-Ansatz bleibt bestehen. Sie können weiterhin 
zwischen verschiedenen Diensteanbietern, die auf 
dem Netz verfügbar sind, wählen.

5.	 Wann startet der in der Vergangenheit angekündigte 
Netzausbau in meiner Gemeinde und wie werde ich da-
rüber informiert? In unserer Gemeinde ist eine Fort-
führung des Netzausbaues durch fiberplus geplant. 
Dazu wurden bereits erste Gespräche mit der Ge-
meinde geführt. Im laufenden Jahr wird der Schwer-
punkt von fiberplus auf der Fertigstellung der von 
Speed Connect begonnen Anschlüsse (Tiefbau, Kabel-
bau) liegen. Ziel ist es, so viele Haushalte wie möglich 
an das Glasfasernetz anzuschließen und aktiv mit In-
ternet zu versorgen. Alle Gemeindebürger und Bür-
gerinnen erhalten dazu rechtzeitig relevante Details 
über Zeitplan und Vorteile.

Ein weiterer, ausschließlich wirtschaftlicher Ausbau ab 
2027 wird mit der Gemeinde im Vorfeld abgestimmt.
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Bürgerservice der Marktgemeinde Großklein

Kostenlose Rechtsberatung 

mit Mag. Lukas SCHWARZ

Wann kann ein Erblasser 
nicht (mehr) lesen?

Wer aus welchem Grund auch immer nicht (mehr) le-
sen kann, muss bei der Errichtung fremdhändiger 
Testamente, also solcher, die nicht selbst geschrieben 
wurden, besondere Vorsicht walten lassen. 

Der Oberste Gerichtshof hat dazu klargestellt, ab wann 
ein Erblasser – bei Vorliegen einer Leseschwäche – be-
sondere Formvorschriften zu beachten hat.

Nach Ansicht des Höchstgerichts erfordert eine Le-
seunfähigkeit im Sinne des Gesetzes demnach eine 
gewisse Schwere der Sehschwäche, die durch die Zu-
hilfenahme von einfachen Hilfsmitteln, wie etwa einer 
Brille oder Kontaktlinsen, nicht mehr ausgeglichen 
werden kann. 

Ist jemand leseunfähig, muss eine fremdhändige Verfü-
gung von einem Zeugen in Gegenwart zweier weiterer 
Zeugen, die den Inhalt des Testaments eingesehen ha-
ben, vorgelesen werden und hat der Leseunfähige zu 
bekräftigen, dass der vorgelesene Text tatsächlich sei-
nem Willen entspricht.

Gut zu wissen: Der Grund für die Leseunfähigkeit ist 
unerheblich. In Betracht kommen etwas Unkundigkeit, 
Krankheit, Blindheit oder etwa geschwächte Sehkraft.

Werden die besonderen Formvorschriften bei einem 
Leseunfähigen nicht beachtet, führt dies zur Unwirk-
samkeit des fremdhändigen Testaments und hat da-
mit mitunter ganz erhebliche, vermögensrechtliche 
Folgen.

Für Fragen zu diesem oder anderen Themen stehe ich 
Ihnen nicht nur am Sprechtag in der Gemeindeamt 
Großklein, sondern auch in unseren Kanzleiräumlich-
keiten in 8430 Leibnitz, Quergasse 2, zur Verfügung 
(Tel.Nr.: 03452/82734 oder online unter www.pall-
schwarz.at). 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Osterfest!

RA Mag. Lukas Schwarz, LLB.oec

Sehr geehrte Groß-
kleinerinnen, sehr 

geehrte Großkleiner!

Ein ganz besonderes Jubiläum durfte kürzlich gefeiert wer-
den: Frau Agnes Kovacs beging ihren 100. Geburtstag. 
Zu diesem außergewöhnlichen Anlass überbrachte Bür-
germeister Christoph Zirngast im Namen der Marktge-
meinde Großklein die herzlichsten Glückwünsche.
Von der Marktmusikkapelle Großklein wurde der runde 
Geburtstag feierlich umrahmt. Mit musikalischen Klän-
gen und persönlichen Worten der Anerkennung wurde 
der Jubilarin zu einem Jahrhundert an Lebenserfahrung, 
Erinnerungen und bewegender Geschichten gratuliert.
100 Jahre Leben sind ein beeindruckender Meilenstein 
und ein Anlass, innezuhalten und Dankbarkeit zu zeigen. 
Die Marktgemeinde Großklein wünscht Frau Kovacs 
weiterhin viel Gesundheit, Lebensfreude und zahlreiche 
schöne Stunden im Kreise ihrer Familie und Angehöri-
gen.

Herzliche Glückwünsche zum 
100. Geburtstag

Die Termine für meine nächsten Sprechtage sind:
Di. 28.04.2026		  Mi, 27.05.2026
Mi, 01.07.2026		  Mi, 29.07.2026
jeweils ab 17:30. Ich ersuche Sie um Anmeldung vorab.
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www.grossklein.gv.at

Informieren Sie sich über alle Neuigkeiten und 
Veranstaltungen auf unserer Homepage oder auf 

unserem Facebook-Profil.

Bauberatungstermine 

14.04.2026

12.05.2026

16.06.2026

21.07.2026

Für die angeführten Bau-
beratungstermine ist eine 

Voranmeldung 

– spätestens am Tag davor – 
zwingend erforderlich. 

Alle bezughabenden Unterlagen (Skizzen oder Planent-
würfe) sind ebenfalls am Tag davor im Marktgemeinde-
amt in Papierform abzugeben oder digital zu übermit-
teln.

Revision 6.0
des Örtlichen Entwicklungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes

Kundmachung über die öffentliche Auflage der Verordnungsentwürfe 
von 02.03.2026 bis 30.04.2026

Basierend auf dem Beschluss des Gemeinderates vom 
17.06.2025 gem. § 42 (5) StROG hat der Gemeinderat 
der Marktgemeinde Großklein in seiner Sitzung am 
12.02.2026 die Auflageentwürfe 6.0 des Örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes und des Flächenwidmungsplanes, 
beide vom 12.02.2026, GZ: GRO-REV6.0-02-11/24, ver-
fasst von ZT für Raumplanung DI Jakob Knap-Rieger, 
Wastiangasse 1/I, 8010 Graz, beschlossen.

Die öffentliche Auflage erfolgt in der Dauer von Montag, 
den 02.03.2026, bis Donnerstag, den 30.04.2026. In die-
ser Frist kann während der Amtsstunden im Marktge-
meindeamt Großklein, Großklein 120, 8452 Großklein 
in den Verordnungsentwurf einschließlich des Erläu-
terungsberichtes mit Umwelterheblichkeitsprüfung 
Einsicht genommen werden. Darüber hinaus steht der 
Auflageentwurf auf der Homepage der Marktgemeinde 
Großklein digital zur Einsicht bereit (www.grossklein.
gv.at).

Amtsstunden:
Montag bis Freitag von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Um etwaige Wartezeiten zu vermeiden, wird dazu um 
eine vorherige Terminvereinbarung bei den zuständi-
gen Ansprechpersonen im Bauamt empfohlen:

•	 Mag. Sandra Cepin ,  03456/5038-17,  
cepin@grossklein.gv.at, oder

•	 Bernd Pichler ,  03456/5038-11,  
pichler@grossklein.gv.at

Die öffentliche Versammlung findet am 
Donnerstag, den 09.04.2026, um 18.30 Uhr 
im Sitzungssaal der Marktgemeinde Großklein 
statt.
Innerhalb der Auflagedauer kann jedermann (jede phy-
sische und juristische Person) Einwendungen schriftlich 
und begründet beim Marktgemeindeamt Großklein be-
kannt geben.

Grundlage: Stmk. Raumordnungsgesetz 2010 idgF

Für den Gemeinderat:
Der Bürgermeister

DI Christoph Zirngast e.h.

Gemeindwohnung 
zu vermieten

Nach dem schweren Schneebruch im Februar sind in 
vielen Teilen des Gemeindegebietes Äste, Baum- und 
Strauchteile entlang von Straßenrändern und in Ent-
wässerungsgräben zu finden. Die Gemeinde richtet 
daher einen dringenden Appell an alle Grundstücksbe-
sitzerinnen und Grundstücksbesitzer, angrenzende Flä-
chen rasch von Holzresten und sonstigem Material zu 
befreien.

Die Räumung ist eine wichtige Voraussetzung für die 
bevorstehenden Mäharbeiten im Frühjahr. Nur wenn 
Straßenränder und Böschungen frei von Ästen und 
Holzresten sind, können die Arbeiten reibungslos und 

ohne Beschädigungen 
an Geräten durchge-
führt werden. Die Ge-
meinde bedankt sich 
für die Mithilfe und 
das verantwortungs-
bewusste Engagement 
aller Beteiligten.

Aufäumarbeiten nach 
dem Schneebruch
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Umwelt  

Bereits Ende April beginnt für viele 
Landwirte die Mähzeit – gleichzeitig ist 
Hochphase der Brut- und Setzzeit hei-
mischer Wildtiere. 

Besonders gefährdet sind Rehkitze, 
Junghasen und Bodenbrüter, da sie 
vor herannahenden Maschinen nicht 
fliehen. Rehkitze verharren instinktiv 
regungslos im hohen Gras und wer-
den dadurch oft übersehen.
Jäger:innen und Landwirt:innen ken-
nen die bevorzugten Ablageplätze der 
Rehgeißen und versuchen, diese früh-
zeitig zu stören, um die Tiere fernzu-
halten. In der Steiermark kommen 
verschiedene Maßnahmen zur Jung-
wildrettung zum Einsatz: Verstänke-
rungsmittel mit intensiven Gerüchen, 
optische Scheuchen wie bunte Säcke 
oder Alustreifen sowie Blinklichter.

Da Mähtermine wetterbedingt oft 
kurzfristig erfolgen, ist eine enge Ab-
stimmung zwischen Landwirtschaft 
und Jägerschaft entscheidend. Mit 
Hunden, Drohnen, Scheuchen und 
angepasster Mähtechnik können so 
jedes Jahr zahlreiche Wildtiere geret-
tet werden. 
Ein Anruf, mind. 1 Tag vor der Mahd 
genügt!

Wenn ein Hundebiss tödlich endet
Gerade in dieser Zeit stellen freilau-
fende Hunde eine oft unterschätzte 
Gefahr dar. Für hochträchtige Reh-
geißen ebenso wie für die abgelegten 
Kitze. Schon ein kurzer, scheinbar 
harmloser Kontakt kann fatale Fol-
gen haben: Ein Zwicken an den dün-
nen Beinchen reicht aus, um schwere 
Verletzungen zu verursachen. Offene 
Wunden entzünden sich, Fliegeneier 
führen zu Infektionen, die für ein so 
kleines Tier meist qualvoll enden.
Häufig nimmt die Rehgeiß ein ver-
letztes Kitz nicht mehr an. Neben 
den Schmerzen drohen Verhungern 
oder Verdursten. Diese Dramen spie-
len sich leise ab – meist unbemerkt. 
Umso größer ist die Verantwortung 
der Hundebesitzerinnen und Hun-
debesitzer: Anleinen ist kein Akt der 
Einschränkung, sondern ein Akt des 
Tierschutzes.

Rücksicht macht den Unterschied
Ob beim Spaziergang mit dem Hund 

Rehkitze zwischen Wiese, Hund und Mähwerk – 
warum Rücksicht jetzt Leben rettet

© www.jagd-stmk.at

oder bei der Arbeit auf der Wiese: Der 
Mensch nutzt die Lebensräume der 
Wildtiere intensiv. Gerade deshalb 
trägt jeder Einzelne Verantwortung. 
Ein angeleinter Hund, ein Anruf vor 
der Mahd, ein früher Start in den Tag 
– oft sind es kleine Entscheidungen, 
die über Leben und Tod entscheiden.
Rehkitze sterben leise. Umso wich-
tiger ist es, jetzt hinzusehen – und 
Verantwortung zu übernehmen.
Der Schutz von Wildtieren und ihrer 
Lebensräume zählt zu den zentralen 
Aufgaben der steirischen Jagd.

Walter Lierzer 	0 6 6 4 /4 6 6 9 8 1 8 

Franz Gollob 	 0664/463 66 67

Karl Insupp    	 0664/99 831 57

Karl Fabian   	 0664/64 21 666
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Für weitere
Informationen

Kontakt:
René Siener, MSc.
Steinriegel 11
8442 Kitzeck i. S.
office@klima-
sulmtal-
sausal.at
0690/10 45 22 99

Sprechstunden 

Klimaregionsmanager 
René Siener, MSc.

jeden 2. und 4.  
Donnerstag  
im Monat im  
Gemeindeamt  
Großklein

von 9 bis 12 Uhr  
mit der Bitte um 
Voranmeldung

www. k l i m a - s u l m ta l - s a u s a l . a t

WhatsApp-Kanal 
mit allen Infos

Klimaregion Sulmtal-Sausal
Onlinevorträge: 
Gebäude revitalisieren und sanieren
Im Rahmen des vom Klima- und Energiefonds geförderten 
Projekts „Leerstand anpacken“ wurden in vier KEM-Regionen 
Potenzialerhebungen zu leerstehenden Gebäuden durchge-
führt. Interessierte Bürgerinnen und Bürger hatten dabei die 

Gelegenheit, sich über mögliche Maßnahmen zu informieren.

Aufbauend den Ergebnissen der Erhebung bieten wir drei Onlinevorträge an – jeweils 
um 19:00 Uhr:

•	 Gebäudesanierung/Umbauten in wirtschaftlich schwierigen Zeiten – 21. April 2026
•	 Wohnen im Alter & Wohnungstausch – 28. April 2026
•	 Erbschaft von Gebäuden – 4. Mai 2026

Anmeldungen sind jederzeit per E-Mail an office@klima-sulmtal-sausal.at möglich. 
Die Zugangslinks werden nach Anmeldung zugesendet. 

Umwelt  

EEG Sulmtal-Sausal: 
Mehr Sonnenstrom mit dem Frühling
Mit dem Frühling werden die Tage länger und die Sonne liefert 
mehr Energie – perfekt für Photovoltaikanlagen! Gerade jetzt 
lohnt es sich besonders, Teil der Energiegemeinschaft Sulmtal-

Sausal zu werden.

Förderungen und Zuschüsse: 
Frühzeitig planen lohnt sich
Aufgrund der angespannten Budgets stehen 2026 nur be-
grenzte Fördermittel für Projekte wie Sanierungen, Heizungs-
tausch oder PV-Anlagen zur Verfügung. Förderungen sind da-
her oft schnell vergeben.

Wir informieren Sie gerne, welche Möglichkeiten es für Ihr geplantes Vorhaben gibt 
– denn eine Antragstellung nach der Umsetzung ist meist nicht mehr möglich. Be-
sonders wichtig: Die Calls für den EAG-Investitionszuschuss (PV + Speicher) starten 
jeweils um 17:00 Uhr an folgenden Terminen:

	 •       23. April 2026        •        16. Juni 2026        •     	 8. Oktober 2026

Vorsorge im Katastrophenfall
Der starke Schneefall am 20. Februar 2026 und teilweise bis zu drei Tage Stromausfall ha-
ben gezeigt, wie wichtig eine Vorsorge für Blackouts und Naturkatastrophen ist.
Für Notfallradios und weitere Vorsorgeprodukte empfehlen wir die Seite des Zivilschutz-
verbandes Steiermark: www.zivilschutz.steiermark.at.
Bei allgemeinen Fragen oder weiterführenden Kontakten stehen wir gerne zur Verfügung. 
Besuchen Sie auch unsere Homepage für weitere Infos.

•	 Mitglieder profitieren von einer besseren Einspeisevergütung 
für lokal erzeugten Strom.

•	    Gleichzeitig lassen sich bei Strombezug Kosten und Abgaben reduzieren.

Die Teilnahme ist unkompliziert: Sowohl Betreiberinnen und Betreiber von PV-Anla-
gen als auch reine Strombezieherinnen und -bezieher können mitmachen, ohne be-
stehende Stromverträge zu ändern.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Modellregion Sulmtal-Sausal.
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Zweites gemeinsames 
Netzwerktreffen 

der Marke 
Schilcherland Qualität 

und Marke 
Südsteiermark Qualität

LEADER Kooperationsprojekt – 
Wir sind Qualitätsmarke 
#wirsindqualitätsmarke 

Qualitätsmarken-Familie
Die Marken „Südsteiermark Qualität“ und „Schilcher-
land Qualität“ repräsentieren eine Vielzahl regionaler 
und hochwertiger Produkte sowie Dienstleistungen. 
Das Spektrum reicht von (Kern)Ölmühlen über Käse-
reien und Weingüter bis hin zu Bierbrauereien, ausge-
zeichneten Buschenschänken und erstklassigen Restau-
rants. Auch Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe 
sind Teil dieser vielfältigen Gemeinschaft: Vom Maler-
meister über die Schneidermeisterin, von der Seifenma-
cherin, IT-Dienstleister*innen und Mobilitätsanbietern 
bis hin zum Bau- und Elektrotechniker. Auch Gastrono-
miebetriebe, Buschenschänken, Weingüter und Restau-
rants und zahlreiche Erlebnis-Anbieter*innen sind Teil 
der Qualitätsmarken-Familie.

Die bisherige erfolgreiche Arbeit beim Aufbau und der 
Pflege dieser beiden Qualitätsmarken hat bereits erheb-
lich zur Stärkung der regionalen Identität und zur posi-
tiven Wahrnehmung der Region beigetragen.
Das Ziel des LEADER-Projekts „Wir sind Qualitätsmar-
ke“ war es, die Stärken der beiden Qualitätsmarken 
zusammenzuführen und die Betreuung sowie Bewirt-
schaftung zu harmonisieren. Neben einer gemeinsamen 
Online-Kampagne wurden noch Workshops und zwei 
gemeinsame Netzwerktreffen umgesetzt, um den fach-
lichen wie persönlichen Austausch unter den Betrieben 
zu fördern. Ergänzt wurde das Projekt durch die Kultur-
initiativen „schillern“ und Kulturbotschaften Südsteier-
mark, die regionale Wertschöpfung mit Kunst und Kul-
tur in Verbindung gebracht haben.

Gelungenes Netzwerktreffen – Rückschau und Blick in die 
Zukunft
Am 11. Februar 2026 fand das zweite gemeinsame Netz-
werktreffen „Schilcherland Qualität“ und „Südsteier-
mark Qualität“ im Veranstaltungsraum des Rüsthauses 

der Gemeinde St. Nikolai im Sausal statt. Zahlreiche 
Partner*innen folgten der Einladung, um sich über die 
aktuellen Entwicklungen auszutauschen und gemein-
sam einen Blick in die Zukunft der Qualitätsmarken zu 
werfen.
Eröffnet wurde die Veranstaltung durch NRAbg. Bgm. 
Joachim Schnabel, Obmann des Vereins Marke Südstei-
ermark sowie Mag. Karlheinz Schuster, Obmann des 
Vereins Marke Schilcherland. In ihren Begrüßungswor-
ten betonten sie die Bedeutung der Zusammenarbeit 
und die Rolle der Qualitätsmarken für die regionale 
Wertschöpfung. Im Anschluss gab Ulrike Elsneg, MSc 
(Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH) ei-
nen umfassenden Rückblick auf die Entstehung und 
bisherige Arbeit mit den Qualitätsmarken. Die beiden 
Markenvereine wurden im Aufbau und der Umsetzung 
in den letzten Jahren über verschiedene Förderprojekte 
und Maßnahmen vom Regionalmanagement Südwest-
steiermark und den beiden LEADER-Regionen Südstei-
ermark und Schilcherland unterstützt. 
Ein zentraler Punkt des Abends war die geplante Über-
nahme der Markenbewirtschaftung durch den Touris-
musverband Südsteiermark. Dazu präsentierte Nicole 
Reiterer, MA, (Geschäftsführerin Tourismusverband 
Südsteiermark) das neue Marketingkonzept und zeigte 
auf, wie die Marken künftig strategisch weiterentwickelt 
und sichtbar positioniert werden sollen. Vorbehaltlich 
aller entsprechenden Beschlüsse wird der Tourismus-
verband Südsteiermark nach Ende des LEADER-Pro-
jektes übernehmen.
Einen stimmungsvollen Ausklang fand das Netzwerk-
treffen beim Qualitätsmarkenpartner AEIJST. Bei einer 
Verkostung bot sich ausreichend Gelegenheit für per-
sönlichen Austausch, intensive Gespräche und aktives 
Netzwerken – ganz im Sinne der gelebten regionalen 
Zusammenarbeit.

Mehr Informationen zum Projekt: https://www.rmsw.at/projekte/wsqm/
Mehr Informationen für interessierte Betriebe sind online unter 
www.suedsteiermark.com/qualitaetsmarken zu finden.
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Frauen beraten Frauen – 
Unterstützung direkt vor Ort in Arnfels

Seit 2016 ist Freiraum Leibnitz jeden Donnerstag auch in 
Arnfels für Mädchen und Frauen da – unkompliziert, ko-
stenlos und auf Wunsch anonym. Damit möchten wir 
Frauen aus Arnfels, Leutschach, Gamlitz, Gleinstätten, 
Großklein, Kitzeck, Oberhaag, St. Andrä und St. Jo-
hann im Saggautal wohnortnah unterstützen und ih-
nen lange, oft schwer organisierbare Wege ersparen. 
 
Der Standort befindet sich im Physio- & Cranio-Institut 
Jauk, Hauptplatz 16. Die barrierefreien Räumlichkeiten 
bieten eine geschützte, angenehme Atmosphäre. Be-
gleitet werden Mädchen und Frauen in allen Lebens-
lagen: persönliche Sorgen, Beziehungsthemen, Fami-
lie, Gewalt, finanzielle Fragen, Arbeit, Wohnen oder 
einfach, wenn jemand zum Zuhören gebraucht wird. 
 
Das Team besteht aus Expertinnen der psychosozialen 
Beratung, Sozialarbeit und Rechtsberatung. Neben Ein-
zelberatungen werden auch Frauengruppen und Ver-
netzungstreffen angeboten. Diese stärken, geben Halt 
und zeigen: Ich bin mit meinen Problemen nicht allein. 
 
Hilfe soll dort verfügbar sein, wo Frauen leben – deshalb 
ist Freiraum vor Ort.
 

Kontakt & Terminvereinbarung
Tel. 0677 / 64498325

E-Mail: beratung@verein-freiraum.at

Neue Leitung im 
Naturpark Südsteiermark – 
Kilian Cresnik stellt sich vor

Mit Beginn dieses Jahres habe ich die Leitung des Natur-
parks Südsteiermark übernommen. Diese Aufgabe ver-
stehe ich nicht nur als organisatorische Verantwortung, 
sondern als strategischen Gestaltungsauftrag für einen 
der prägendsten Landschaftsräume unseres Landes. 
Die Südsteiermark bedeutet für mich eine einzigartige 
Verbindung aus Natur, Kulturlandschaft und regionaler 
Identität, die nur durch das enge Zusammenspiel von 
Gemeinden, Grundeigentümer*innen, Landwirtschaft, 
Tourismus, Naturschutz und Bildungsangeboten lang-
fristig erhalten und weiterentwickelt werden kann. Die-
se historisch gewachsene partnerschaftliche Herange-
hensweise in der Naturparkarbeit wird auch Grundlage 
meiner künftigen Arbeit sein. Mir ist wichtig, Bewährtes 
fortzuführen und gleichzeitig gemeinsam Antworten 
auf neue Herausforderungen zu entwickeln – insbeson-
dere im Hinblick auf Biodiversität, Klimawandelanpas-
sung und Resilienz für kommende Herausforderungen. 

Das Potenzial der südsteirischen Kulturlandschaft be-
wusst weiterzuentwickeln und zugleich langfristig ab-
zusichern, sehe ich als zentrale Aufgabe meiner Tätig-
keit. Der Naturpark soll dabei weiterhin als verlässlicher 
Partner, Impulsgeber und Netzwerkknoten für die Regi-
on wirken.

Regionalmanagement Südweststeiermark GmbH 
Naturpark Südsteiermark
Grottenhof 1, 8430 Leibnitz
www.naturpark-suedsteiermark.at
office@naturpark-suedsteiermark.at

 Kilian Cresnik © RMSW_CK
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Die beste Medizin ist und bleibt das gemeinsame Lachen 
und Feiern, um die pure Lust am Leben zu spüren! Die 
beste Gelegenheit dazu bietet immer die närrische Zeit 
im Jahr.
Als Erstes gab es wieder unsere „Krapfen-Challenge“. Wir 
hatten die angenehme Aufgabe, uns durch die Krapfen 
zu kosten, um den besten zu prämieren. Leider konnten 
wir uns nicht einigen, sodass wir noch eine weitere Run-
de starten mussten, um uns die süßen Köstlichkeiten 
auf der Zunge zergehen zu lassen – was sich schließlich 
auch auf der Waage bemerkbar machte.
Dann war es endlich so weit! Der Faschingsdienstag 
wurde wieder ein Fest mit Lachen ohne Ende. Neben un-
seren Engeln, Nonnen, Schafen und Hippies trafen auch 

Cruella de Vil mit ihrem Gatten und der gesamten Hun-
deschar ein. Es wurde gegessen, gesungen, getanzt und 
gelacht.
Ein besonderes Dankeschön gilt auch den Firmungs-
gruppen von St. Johann i. S. und Großklein, die gemein-
sam mit unseren Bewohnern einige schöne Stunden 
beim Mensch-ärgere-dich-nicht-Spielen verbracht ha-
ben. Ebenso ein herzliches Dankeschön an alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, an die Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie an die Freunde unseres Hauses.

Ihr  KM-Team

Miteinand im Faschingsgwand

Gesundheit

3

4

5

6

7

Wir gratulieren Janine ganz 
herzlich zur erfolgreich 
bestandenen Ausbildung zur 
Magistra der Pharmazie 
(Mag. pharm.).
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Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2026

Dunkelgrün, nussig duftend und intensiv im Geschmack– 
das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. zählt zu den kulina-
rischen Spezialitäten und ist mittlerweile international 
bekannt. 
Nachdem sich das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. Ende 
der 1990er immer größerer Beliebtheit erfreute und 
über nationale Grenzen hinaus immer bekannter wur-
de, erschien es unumgänglich, bestimmte Qualitätskri-
terien zu definieren.
Aus diesem Grund wurde 1999 das Bildungsprojekt „Hö-
herqualifizierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.“ ins 
Leben gerufen um die zahlreichen Landwirtinnen und 
Landwirte entsprechend darauf aufmerksam zu ma-
chen und zu schulen. Bereits im Jahr 2000 wurden die 
ersten 114 Betriebe im Rahmen der Landesprämierung 
ausgezeichnet.
2026 findet die Landesprämierung für Steirisches Kür-
biskernöl g.g.A. bereits zum 27. Mal statt - mit einer be-
eindruckenden Entwicklung: Die Teilnehmerzahl hat 
sich seither verfünffacht, und auch die Zahl der ausge-
zeichneten Betriebe ist deutlich gestiegen. Diese Ent-
wicklung belegt die stetige Qualitätssteigerung des 
steirischen Leitproduktes.

So läuft´s ab: Unterschiedliche Verkoster-Kommissi-
onen verkosten anonym und unabhängig voneinander 
jedes Öl mehrmals anhand der vorgegebenen Qualitäts-
kriterien.
2025 bewertete die 100-köpfige Fachjury vier Tage lang 
Farbe, Geschmack, Reintönigkeit und Konsistenz von 
505 eingereichten Kürbiskernölen. Unglaubliche 428 
Kürbiskernöle wurden prämiert. 263 von diesen ausge-

zeichneten Kürbiskernölen erzielten 
die absolute Höchstnote. Erkennbar 
sind diese herausragenden Produ-
zenten an der goldenen Plakette 
„Prämierter Steirischer Kernölbe-
trieb 2026“.

Wissen und Weiterbildung als Schlüssel zum Erfolg
Die Landesprämierung genießt bei Kürbiskernöl-Produ-
zenten hohes Ansehen und dient als Ansporn, die best-
mögliche Qualität zu erzielen. Um die Betriebe bestmög-
lich zu unterstützen, bietet die Landwirtschaftskammer 
gezielte Aus- und Weiterbildungen. „Diese Spitzenlei-
stungen sind die Früchte der jahrelangen Qualitätsof-
fensive für und mit den Kürbiskernöl-Produzenten“, un-
terstreicht Obmann Franz Labugger.
Rund 1.400 Kernölproduzenten nehmen regelmäßig 
an Spezialschulungen teil, in denen wichtige fachspezi-
fische Themen wie Anbau, Sortenversuche Kulturpflege, 
Ernte, Waschen, Trocknen oder die Lagerung der Kerne 
vermittelt werden.

steirisches-kuerbiskernoel.eu

Prämierte Großkleiner Betriebe
Winzerhof Grebenz, Kleinklein 10
Kremsner-Ölmühle, Mantrach 23

Masser Christian, Burgstall 66
Wallner Andreas, Kleinklein 5

Gesellschaft

Brigitte Wechtitsch neue Gemeindebäuerin

Im Rahmen einer gut besuchten Versammlung wurde Bri-
gitte Wechtitsch zur neuen Gemeindebäuerin gewählt. 
Mit viel Zustimmung sprachen ihr die anwesenden 
Bäuerinnen und Vertreter der Gemeinde und Landwirt-
schaftkammer ihr Vertrauen aus.
Als Stellvertreterinnen stehen ihr künftig Franziska 

Zitz-Haas und Edith Spieler-Sauer zur Seite. Gemein-
sam bildet das Trio ein engagiertes Team, das die An-
liegen der Bäuerinnen vertreten und das ländliche Le-
ben in der Gemeinde aktiv mitgestalten möchte. Dabei 
stehen Zusammenhalt, Tradition und eine zukunftsori-
entierte Weiterentwicklung der bäuerlichen Arbeit im 
Mittelpunkt.
Die Funktion der Gemeindebäuerin ist weit mehr als 
ein Ehrenamt: Sie ist Sprachrohr, Organisatorin und 
Ansprechpartnerin zugleich. Ob bei Veranstaltungen, 
Bildungsangeboten oder sozialen Projekten – die Ge-
meindebäuerin trägt wesentlich dazu bei, das Netzwerk 
unter den Bäuerinnen zu stärken und den Austausch zu 
fördern.
Ein besonderer Moment des Abends war der Dank an 
Grete Kirchleitner, die dieses Amt über viele Jahre mit 
großem Engagement ausgeübt hat. Mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz, ihrer Erfahrung und ihrem Herzblut 
hat sie zahlreiche Initiativen begleitet und wichtige Im-
pulse gesetzt. Für ihre wertvolle Arbeit und ihren Ein-
satz für die Gemeinschaft wurde ihr großer Respekt und 
aufrichtiger Dank ausgesprochen.

Kammerobmann DI Christoph Zirngast, Edith Spieler-Sauer, 
Franziska Zitz-Haas, Brigitte Wechtitsch, Bezirksbäuerin 
Daniela Posch, Kammersekretär Ing. Wolfgang Meier
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G r o ß k l e i n
l ä d t  e i n

Wenn wir bei den Jubilaren auch Ihren Namen nennen  
dürfen, melden Sie sich bitte bei Nicole Hochsam im  
Marktgemeindeamt Großklein.

In lieber Erinnerung ...
Josef Schilcher (61 J.), Oberfahrenbach; 
Rudolf Palz (77 J.), Großklein;
Franz Keller (92 J.), Großklein;
Winfried Koweindl (82 J.), Nestelberg; Johann Pichler 
(89 J.), Großklein; Anna Kröll (87 J.), Großklein; Bruno 
Gritsch (78 J.), Wippelsach; Georg Ofner (60 J.), Groß-
klein; Gerlotte Rizk (86 J.), Großklein; Frieda Herzog (84 
J.), Großklein; Josefine Temmel (79 J.), Kleinklein; Eduard 
Fagitsch  (88 J.), Nestelbach, Franz Tschermanegg (80 J.), 
Mattelsberg; Theresia Kolar (92 J.), Goldes

75er: Hermann Kohlroser, Großklein

ab 86: Aloisia Hartner (86 J.), Großklein; 
Günter Fuchshofer (87 J.), Oberfahren-
bach; Anna Binder (90 J.), Großklein; 
Maria Schwarzl (92 J.), Burgstall; Ma-

ria Krausler (93 J.), Großklein; Friederike Lampl (93 J.), 
Großklein; Theresia Kolar (93 J.) Großklein; Charlotte 
Gollob (93 J.), Mattelsberg; Angela Garber (94 J.), Man-
trach; Josef Zirngast (96 J.), Großklein; 

Herzlich willkommen ...
Elara Adam, Nestelberg; 
Gabriel Pölzl, Großklein; 
Anna Zechner, Goldes

Jubilare ... 

PE  R S O N A L I A

28.03.	 Der große steirische Frühjahrsputz, 
	 8 Uhr, Bauhof
28.03.	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr, Weindörfl-Platz
28.03.	 Frühlingskonzert der Marktmusikkapelle 
	 Großklein, in der MMS, Beginn: 19:30 Uhr
31.03.	 Museumseröffnung nach der Winterpause, hamuG

04.04.	 Osterfeuer des Landjugend, 18 Uhr
12.04. 	 Weiberleut / 17 Uhr / Gemeindezentrum
17.04. 	 Musical der 2. Klassen / 19.30 Uhr / MMS
24.04. 	 Jahrgangspräsentation Weinbauverein Großklein / 

18 Uhr / Schloss Ottersbach
25.04. 	 Südsteiermark Classic / Weindörfl-Platz
25.04. 	 Kirtag-Opening der FF / 14 Uhr / Weber-Hof
26.04. 	 Fest des Heiligen Georgs, Pfarrpatron / 8.30 Uhr / 

Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 
26.04. 	 Kirtag zum Georgi-Sonntag / 8 Uhr / Dorfplatz mit 

Vergnügungspark
30.04. 	 Schulfest der Volksschule / 18.30 Uhr / MMS

02.05. 	 Kleiner Markt / 9-12 Uhr / 
	 Weindörfl-Platz
03.05. 	 Baustellen-Babsi / 17 Uhr / GÄZ
10.05. 	 Großkleiner Frühschoppen des FCG / 
	 11 Uhr / Arena Großklein
14.05. 	 Erstkommunion / 10 Uhr / Pfarrkirche Großklein
16.05. 	 Firmung / 14 Uhr / Pfarrkirche Großklein
16.-17.05. 	 Fetzenmarkt der FF Großklein / 7 Uhr / Sportplatz
24.05. 	 Geh ma zur Keltenrunde / 11 Uhr / Burgstallkogel / 

Der kulinarisch-historische Thementag
31.05. 	 Maibaumverlosung SV Mantrach / 15 Uhr / Dorf-

platz Mantrach
31.05. 	 Konzert Schulband der MMS / 17 Uhr / GÄZ

04.06. 	 Fronleichnamsprozession / 8.15 Uhr
04.06. 	 Dorffest der Dorfgemeinschaft 
	 Kleinklein / 10 Uhr / Kapelle Kleinklein
06.06. 	 Kleiner Markt / 9-12 Uhr / Weindörfl-Platz
07.06. 	 Griechischer Liederabend / 17 Uhr / GÄZ
09.06.	 Vortrag Ahnenforschung / GÄZ
20.06. 	 Tag der offenen Tür des Dartclubs Nestelberg / 10 

Uhr / Nestelberg 37, vlg. Grobngigerl
20.06. 	 Pride-Hoffest am Stelzerhof / 16 Uhr / Verein Queer-

Süd / Stelzerhof, Burgstall 37
20.06. 	 Sonnwendfeier des Jagdschutzvereins und Jagd-

hundegebrauchsvereins Leibnitz / 18 Uhr / Goldes 
37 vlg. Goldesfastl

April

2026

Klimaregion Sulmtag-Sausal-Sprechstunden: 
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat (siehe S. 9)
im Gemeindeamt Großklein von 9 - 12 Uhr

Juni

2026

Mai

2026

20.06. 	 Hubertusmesse / 18 Uhr / Hubertuskapelle / Dorf-
gemeinschaft Nestelberg/Oberfahrenbach

21.06. 	 Maibaumverlosung mit Frühschoppen / 10 Uhr
27.06. 	 Marschwertung MMK Großklein / Sportplatz (Er-

satztermin bei Schlechtwetter: 28.6.)

04.07.	 Kleiner Markt, von 9 - 12 Uhr, 
	 Weindörfl-Platz

3 5 - J a h r e 
M a r k t e r h e b u n g

05.07. 	 Festprogramm ab 11 Uhr, Dorfplatz

Juli

2026
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jeden 1. Samstag im Monat
9 - 12 Uhr am Weindörfl-Platz

ab 8 Uhr KIRTAG
•	 8 Uhr 30 Festgottesdienst
•	 ab 10 Uhr Platzkonzert 
der Marktmusikkapelle

•	 Kulinarik
•	 verschiedene 	
Marktstände

•	 30+ Hobbykünstler 

Kinderprogramm
•	 Vergnügungspark mit 	
BIG JUMP, TAGADA, 

•	 AUTODROM, Trampolin,	
Kinderkarussell, Hüpf-
burg, Glücksrad 	
und vieles mehr
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Die vergangenen Monate waren für die Freiwillige Feu-
erwehr Großklein von intensiven Übungen, zahlreichen 
Einsätzen und wichtigen personellen Entscheidungen 
geprägt. Der Jahreswechsel zeigte einmal mehr, wie 
wichtig eine gut ausgebildete und engagierte Feuer-
wehr für die Sicherheit der Bevölkerung ist.

Übungen als Grundlage für den Ernstfall 
Im Dezember fand eine Sanitätsübung mit Feuerwehr-
arzt Dr. Günther Strohmeier statt, bei der Erste Hilfe, 
Reanimation und die richtige Versorgung von Verletz-
ten trainiert wurden. Diese regelmäßigen Schulungen 
stellen sicher, dass im Ernstfall jeder Handgriff sitzt. 
Der Übungsplan für das neue Jahr ist bereits erstellt 
und die ersten Übungen sind bereits in Ausarbeitung.

Einsatzreicher Winter
Auch einsatzmäßig war viel zu bewältigen: Eine Kuh 
musste nach einem Sturz durch ein Bodengitter in Man-
trach mittels Strick, Rundschlingen und einer Rampe 
gerettet werden. Starker Schneefall führte zu mehreren 
Fahrzeugbergungen und zum Entfernen umgestürzter 
Bäume. In der Silvesternacht rückte die Feuerwehr zu 
einem Verkehrsunfall aus, bei dem eine Person verletzt 
wurde. Am Neujahrstag unterstützte die Wehr bei einem 
Garagenbrand in Heimschuh. Besonders hervorzuhe-
ben ist die Einsatzbereitschaft der Kameradinnen und 
Kameraden, die auch an Feiertagen jederzeit dem Ruf 
der Sirene folgen. Weitere Einsätze betrafen einen über-
fluteten Keller, Rauchentwicklung in einem Wohnhaus, 
mehrere Fahrzeugbergungen sowie eine Menschenret-
tung nach einem Forstunfall in Goldes.

Jahreshauptversammlung und Ehrungen
Bei der Jahreshauptversammlung kam es zu einem 
Wechsel im Kommando (Bild 1): HBI Manfred Zirngast 
wurde zum Kommandanten gewählt, OBI Franz Knieli 
zu seinem Stellvertreter. Der langjährige Kommandant 
Franz Petritsch wurde zum Ehrenhauptbrandinspektor 
ernannt. Zur Beförderungen werden gratuliert:

Freiwillige Feuerwehr

Gesellschaft

BM d. F Gottfried Zirngast

2

2

4

BM Dominik Strauß 
(Zugskommandant)

Termine der FF Großklein: 
25. April 2026: Kirtag Opening (im Weberhof ) 

26. April 2026: Georgi-Sonntag 
		        mit Marktstand im Weberhof
02. Mai 2026:   Florianimesse 
16. - 17. Mai 2026: Fetzenmarkt 
		       in der Franz-Nöst-Halle
Wie alljährlich ersuchen wir wieder um Bereit-
stellung von verkaufbaren Gegenständen für 
diese Veranstaltung. Danke für Ihre Unterstüt-
zung im Voraus.

Im Ausschuss wurden LM Pölzl Raphael und LM Adam 
Martin (Gruppenkommandanten) und LM d. F. Greta 
Zirngast (Jugend) bestellt und Daniel Wagner als neues 
Mitglied angelobt. Auch verdiente Mitglieder wurden 
für ihr Engagement ausgezeichnet. Besonders stolz ist 
die Feuerwehr auf ihre erfolgreiche Jugend.

Kameradschaft und Veranstaltungen
Der Feuerwehrball im Jänner war ein großer Erfolg. Die 
Jugend eröffnete den Abend mit einem unterhaltsamen 
Theaterstück (Bild 2), für musikalische Stimmung sorgte 
die Gruppe „Holarü“. Ein besonders emotionaler Mo-
ment war eine musikalische Überraschung für den neu 
ernannten Ehrenhauptbrandinspektor Franz Petritsch 
als Zeichen des Dankes für seine langjährige Arbeit.
Auch der „Kleine Advent“ war trotz des nebligen Wetters 
im Dezember gut besucht. 
Zu folgenden runden Geburtstagen gratulieren wir:
•	 60: OLM d. V. Seppi Schuster 
•	 50: HFM Manfred Sauer 
Die Freiwillige Feuerwehr Großklein bedankt sich bei 
allen Mitgliedern für ihre Einsatzbereitschaft sowie bei 
der Bevölkerung für Vertrauen und Unterstützung.

Eure Feuerwehrkamerad:innen

1
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Gold für Wechtitsch-Krapfen aus Oberfahrenbach
Bei der Krapfen-Landesprämierung der Landwirt-
schaftskammer Steiermark konnten sich auch heuer 
wieder Genuss und Handwerk aus der Südsteiermark 
durchsetzen. Die Gold-Auszeichnung ging an Brigitte 
Wechtitsch vom gleichnamigen Weingut und Buschen-
schank aus Oberfahrenbach. Sie zählt damit zu den be-
sten Krapfenbäckerinnen der Region.
Die Expertenjury bewertete handgemachte Faschings-
krapfen aus regionalen Zutaten, die durch flaumige Kon-
sistenz, feinen Geschmack und traditionelle Herstellung 
überzeugen. 

Edelbrandprämierung für Kolar und Pugl
Bei der Edelbrand-Landesprämierung 2026 der Land-
wirtschaftskammer Steiermark sorgten die Obstver-
edler Renate und Josef Kolar erneut für Aufsehen: ihr 
Pfirsichbrand und der Zwetschkenbrand im Eichenfass 
wurden als Doppellandessieger ausgezeichnet.

Auszeichnungen

Bei der von Michael Hüttler ini-
tiierten Charity-Aktion „Genuss 
kaufen, Hilfe schenken" wurden 
jeweils 500 Flaschen des Balsam-
Essigs „Roseline“ sowie 500 Fla-
schen des steirischen Kürbiskern-
öls „Black Pearl“ aus dem Weingut 
Pugl verkauft.
Der Erlös in Höhe von 2.500 Euro 
konnte nun in Form eines Spen-
denschecks an DGKS Doris Prasch 
von der Mobilen Kinderkrebshil-
fe überreicht werden. Mit ihrer 
„Mobilen Ambulanz" besucht sie 

©LK Steiermark/Foto Fischer

Charity-Initiative
krebskranke Kinder dort, wo 
sie sich am wohlsten fühlen: 
zu Hause. Dadurch erspart 
sie den jungen Patientinnen 
und Patienten belasten-
de Krankenhauswege und 
nimmt den regelmäßigen 
Untersuchungen viel von ih-
rem Schrecken. Seit zwölf 
Jahren betreut sie Kinder der 
Abteilung für pädiatrische 
Hämato-Onkologie am LKH-
Uniklinikum Graz in ihrem 
häuslichen Umfeld.

Die Fachjury prämierte unter hunderten Proben die be-
sten Edelbrände, Liköre und Spirituosen der Steiermark. 
Die ausgezeichneten Produkte sind mit der begehrten 
„Landessieger 2026“-Plakette gekennzeichnet.

Weingut Pugl liefert Bauernbundwein
Im Vorfeld des 75. steirischen Bauernbundballs, der in 
der Grazer Stadthalle stattfindet, wurde ermittelt, wel-
che steirischen Weine dort ausgeschenkt werden. Aus 
über 200 Einreichungen wählte eine Fachjury sieben 
Siegerweine, darunter einen ganz besonderen Tropfen 
aus der Region: „Der mit der Stachelbeere tanzt“ vom 
WEIN.GUT.PUGL aus Großklein setzte sich in der Kate-
gorie Sauvignon Blanc durch und gehörte zu den ausge-
wählten „Bauernbundballweinen.

Herzlichen Glückwunsch zu all diesen hervorragenden 
Leistungen von Seiten der Gemeinde.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber tröstend, so viel Anteilnah-
me zu erfahren. Dafür und für die zahlreichen Kerzen- und Geldspenden zugunsten der 
Pfarrkirche danken wir recht herzlich.

Familie Keller und Sauer

Franz Keller

Unterstützt wurde die Aktion zusätzlich 
von TOSO Genussreich rund um Stephan 
Krainer, das die Initiative auch finanziell be-
gleitete und damit einen weiteren Beitrag 
zum Spendenerfolg leistete.

NachrufNachruf
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Im Advent fand ein gut besuch-
ter Aktiv-Abend statt, der ganz im 
Zeichen der Krebsvorbeugung und 
bewährter Hausmitteltipps stand. 
In offener Runde entwickelte sich 
ein reger Erfahrungsaustausch zu 
Themen wie Zucker- und Frucht-
zuckerkonsum, Softdrinks, Sirupe, 
Süßspeisen sowie den gesundheitli-
chen Auswirkungen des Rauchens. 
Besonders betont wurde die Bedeu-
tung einer bewussten Ernährung. 
Ein weiterer Schwerpunkt lag auf 
Hausmitteln zur ersten Selbstbe-
handlung, wie z.B. der Verwendung 
der Zwiebel bei Hals- oder Ohren-
schmerzen. 
Im Jänner setzte sich das aktive 
Programm mit einer Winterwande-
rung auf den Mattelsberg fort. Beim 
anschließenden Einkehrschwung 
im Wirtshaus Kröll zeigte Monika 
Schuchlenz auf humorvolle Weise 
einfache Bewegungsübungen, die 
leicht in den Alltag integriert wer-
den können und helfen, fit und be-
weglich zu bleiben.

Kreuzberger Aktivgruppe

Völlig unerwartet ist der beliebte Weinbauer Josef Schilcher, liebevoll „Wölfl Seppl“ ge-
nannt, im 62. Lebensjahr von uns gegangen - nur einen Monat nach dem Tod seines 
Bruders. Ein Verlust, der viele fassungslos zurücklässt.
Seppl war über 15 Jahre als Gemeinderat für unsere Gemeinde tätig und hat in dieser 
Zeit viel bewegt und mitgestaltet. Er war ein Mensch, der Verantwortung übernahm, 
anpackte und stets das Wohl der Gemeinschaft im Blick hatte. Als Jäger und Gastgeber 
im Buschenschank Wölfl war er weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt. Vor 
allem aber war er ein beliebter Mitmensch, bekannt für seine Herzlichkeit, seinen Hu-
mor und den Spaß, den er immer auf den Lippen trug.

„WÖLFL“ SepplNachruf

12. Damenpreisschnapsen 
im Kleiner Café

Am Samstag, dem 07. Februar, 
fand im GÄZ unter der Kuppel das 
bereits 12. Damenpreisschnapsen 
im Kleiner Café statt. Mehr als 
zwanzig Damen – viele davon aus 
dem Ort – folgten der Einladung 
und verbrachten einen unterhalt-
samen Nachmittag ganz im Zei-
chen des beliebten Kartenspiels.

Mit viel Ehrgeiz, Geschick und ei-
ner Portion Glück wurde um die 
Preise gespielt. Besonders erfolg-
reich zeigte sich Andrea Pichler, 
die sich bereits zum zweiten Mal 
den ersten Platz „erschnapste“. 
Die weiteren Stockerlplätze gin-
gen an Trude Neukirchner (2. 
Platz), Ilse Wrumec (3. Platz) .

Ein herzlicher Dank gilt allen Teil-
nehmerinnen sowie jenen groß-
zügigen Unterstützerinnen und 
Unterstützern, die durch die Be-
reitstellung der Preise maßgeb-
lich zum Gelingen beigetragen 
haben.

Café-Eröffnung beim 
Buschenschank 

Wechtitsch-Zuser

Beim Buschenschank 
Wechtitsch-Zuser gibt 
es ab sofort ein zusätz-
liches Angebot: Ein Café 
ergänzt das bestehende Angebot.

Neben der traditionellen Buschen-
schank-Kultur besteht nun auch die 
Möglichkeit, in entspannter Atmo-
sphäre eine Tasse Kaffee zu trinken 
und dazu ein Stück frische Mehl-
speise zu genießen. Damit wird Kaf-
feeliebhabern der Wunsch, zu jeder 
Mehlspeise den passenden Genuss-
moment zu erleben erfüllt. 

Geführt wird das Café von Tochter 
Simone Wechtitsch. Während im 
Buschenschank weiterhin herzhaf-
te Spezialitäten und hausgemachte 
Produkte im Mittelpunkt stehen, 
setzt das Café auf süße Köstlichkei-
ten und aromatischen Kaffee.

Seit März sind sowohl der Buschen-
schank als auch das Café geöffnet 
und freuen sich über zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher.

Nachruf
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Neues von der Marktmusikkapelle
Kleiner Advent
Am 29. und 30. Dezember durften 
unsere Musiker/innen den Versor-
gungsstand beim Kleiner Advent be-
treuen und unsere Gäste mit regio-
nalen Spezialitäten verwöhnen.
Auch für die jüngsten Besucherin-
nen und Besucher wurde im Musik-
heim einiges geboten: Beim Tag der 
offenen Musikheimtür konnten ver-
schiedenste Musikinstrumente aus-
probiert werden. Zusätzlich gab es 
gemeinsames Keksebacken und ein 
Musikheimkino.

Neujahrgeigen 2025
Zum Jahresausklang machten sich 
unsere Musiker/innen auf den Weg, 
um in Großklein und Umgebung die 
besten Wünsche für das neue Jahr 
zu überbringen. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen Großkleiner/innen 
für die großzügigen Spenden, die 
herzliche Aufnahme, zahlreiche
Kekse und das eine oder andere Ge-
tränk.

Weitere Ausrückungen
An Heiligabend erklangen – trotz 
sehr winterlicher Verhältnisse – wie 
gewohnt die festlichen Töne unse-
rer Turmbläserinnen und Turmblä-
ser vor der Kirche und stimmten 

die Besucherinnen und Besucher 
der Christmette feierlich ein. Ein 
herzliches Dankeschön gilt unseren 
Blechbläserinnen und Blechbläsern, 
die diese schöne Tradition jedes Jahr 
aufs Neue pflegen – auch bei Kälte 
und Schnee. 
Am 31. Dezember gestalteten wir die 
Musikermesse zur Erinnerung an 
unsere Verstorbenen.

Geburtstage
In unseren Reihen standen in den 
letzten Wochen und Monaten gleich 
drei besondere Geburtstage an: un-
ser Obmann Rupi feierte seinen 40er, 
Harald seinen 50er und Peter seinen
70er. Zusätzlich durften wir auch ge-
meinsam mit unserem Bürgermeis-
ter Christoph Zirngast Frau Agnes 
Kovacs zum 100.Geburtstag gratu-
lieren. Wir wünschen allen Jubilaren 
alles Gute und freuen uns auf viele 
gemeinsame musikalische Jahre.

Jahreshauptversammlung inklusive 
Neuwahlen
Am 8. Februar 2026 fand unsere Jah-
reshauptversammlung im Winzerhof 
Grebenz statt. Neben einem Rück-
blick auf ein erfolgreiches Vereins-
jahr standen auch die Neuwahlen des 
Vorstandes auf der Tagesordnung.

Obmann: Rupert Wangg
Kapellmeister: Franz Hafer

Kassierin: Tanja Muster-Imensek
Stabführer: Martin Maschinek

Jugendreferentin: Laura Neuhold
Schriftführerin: Theresa Prenner

Wir gratulieren dem neu gewählten 
– und in vielen Funktionen bewähr-
ten – Vorstand sehr herzlich und 
wünschen viel Freude, Motivation 
und gutes Gelingen für die kom-
mende Funktionsperiode.

Mit musikalischen Grüßen und auf ein 
baldiges Wiedersehen - die 

Marktmusikkapelle Großklein 
i.V. Theresa Prenner

Frühlingskonzert 

der Marktmusikkapelle 

28. März 2026

um 19:30 Uhr

in der 

MMS Großklein
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Wissenswertes in Humor verpackt …
oder „då bin i meiner Meinung …“ von Franz Strohmeier

„Kinder, bringts ausbrennte Glühbirnen mit“, hat der Lehrer g’sagt, „nachher richt’n wir uns 
a Dunkelkammer ein!“

„Schüler, die aus kinderreichen Familien kommen“, hat der Lehrer g’sagt, „ verhalten sich 
anders als Kinder aus kinderlosen Familien.“

Trinkspruch: Nicht alles was sich reimt ist ein Gedicht, nicht alles was zwei Backen hat ist 
ein Gesicht!

Gesellschaft

Wir gratulieren dem Jubelpaar Alois und Hilde 
Hammerl herzlich zu 55 Jahren Eheglück und 
wünschen weiterhin viele gemeinsame, gesun-
de und glückliche Jahre.

Alte Menschen blicken auf ein langes Leben zurück, sie 
haben Lebenserfahrung und Weisheit. Sie sind mit vielen 
Schicksalsschlägen fertig geworden, haben viele Verän-
derungen erlebt und unsere Hochachtung verdient. Sie 
könn(t)en uns eine Menge erzählen. 
Alte Menschen sind das Gedächtnis des Dorfes. Alte 
Menschen in Großklein sind das Gedächtnis von Groß-
klein. 

Sind Sie 85 Jahre alt oder älter? 
Wir - Gabriele Schipfer und Erika Hütter - möchten dazu 
beitragen, dass das Gedächtnis des Dorfes (ein wenig) 
bewahrt wird. Für 2027 haben wir ein Projekt geplant, 
das Porträtfotos von Menschen aus Großklein zeigen 
soll. Neben den Fotos werden kurze Texte Einblick ge-
ben, was diese Menschen den nächsten Generationen 
sagen wollen. Keine Angst, Sie brauchen keine Fotos von 
sich zu haben und auch nicht zu schreiben. Die Fotos 
und Texte werden von uns gemacht, wir besuchen Sie 
auch gerne zu Hause. Sie erzählen einfach, was Sie uns 
erzählen möchten. 

Warum wurde das Alter von 85 Jahren gewählt?
Vorweg: Wie alt man sich fühlt, ist individuell unter-
schiedlich und hängt zum größten Teil vom Lebensstil 
ab. Die WHO (Weltgesundheitsorganisation) definiert 
60 - 74jährige als "ältere Menschen". In unserem Sprach-
gebrauch spricht man von "älteren Menschen" und "al-
ten Menschen", ein Paradox, denn eigentlich wäre ja 
"älter" die Steigerungsstufe von "alt". Wie auch immer: 
Wann gilt man nun als "alt"? In der Wissenschaft (Ge-
rontologie) werden 60 - 85 Jährige als "junge Alte" be-
zeichnet, danach gibt es die Bezeichnung "alte Alte" und 
ab 90 Jahren spricht man von "hochbetagt". 

Wenn Sie nun bis hierher gelesen haben und beim Pro-
jekt "Alte Menschen sind das Gedächtnis des Dorfes" 
mitwirken möchten, melden Sie sich bitte entweder in 
der Gemeindestube (bei Nicole Hochsam) oder im Klei-
ner Cafe (bei Petra oder Andrea) oder direkt bei uns, wir 
beantworten auch gerne Ihre Fragen:

•	 Gabriele Schipfer: Tel.: 0664/5348 379
•	 Erika Hütter, Tel.: 0660/810 55 66  

oder Email: erika.huetter@weiberhof.at

Wir freuen uns auf Sie!

Alte Menschen sind das 
Gedächtnis des Dorfes

Platin-
hochzeit

Zum „40er“ erschien eine Jubiläums CD „Ein Leben vol-
ler Musik“ mit Humor, Musikstücken und Liedern. 

„Es ist ein wunderbares Gefühl Menschen mit Musik, 
Liedern und Witzen in froher Runde zu erfreuen. Ge-
sanglich und instrumental haben mich dabei  Tochter 
Heike Pollhammer, 
Sohn Mario Strohmei-
er und Patrik Paulitsch 
an der Gitarre von den  
„ Buamteifln“  unter-
stützt.“ 

Erhältlich im 
Kleiner Café sowie bei 
Franz Strohmeier 
unter 0664 5957620

CD von Franz Strohmeier erschienen

55 Jahre lang zu zweit,

mehr als ein halbes Leben Seit an Seit,

Höhen waren und auch Tiefen,

manchmal auch die Tränen liefen,

aber alles ging vorbei,

zusammen hielten die zwei!

Der schönste Weg ist der gemeinsame!

13.02.1971

Platin-
hochzeit
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Neu in der öffentlichen Bücherei:

Wir haben jeden Sonntag 
von 11:00 bis 12:00 Uhr für Sie geöffnet 

(neben dem Haupteingang der Volksschule)

Öffentliche 
Bücherei 

St. Johann i. S.

In der Öffentlichen Bücherei gibt es ein umfang-
reiches Angebot an Bastel- und Kinderbüchern 
sowie Zeitschriften passend zum Osterfest.

Gesellschaft

Schon gesehen?

An manchen Häusern zieren sie bereits die Hauswand:  
Tafeln mit alten Vulgonamen – ein Stück gelebte  
Geschichte und Identität.
Möchten auch Sie den Namen Ihres Hauses sichtbar ma-
chen und damit Tradition bewahren? 

Interesse geweckt?
Melden Sie sich bei Franz Strohmeier  unter 0664/5957620 
und holen Sie sich Ihren Vulgonamen nach Hause.

Ein Name. Eine Geschichte. Ein Stück Heimat.

Vom 23. bis 25. April 2026 ist die Südsteiermark wieder  
großer Treffpunkt für alle Oldtimerliebhaber. 

Seit 2001 begeistert die Südsteiermark Classic mit dem Flair und der 
Technik vergangener Zeiten. Mit Start in Gamlitz, führen die drei 
Tagesetappen die Teilnehmer:innen zu den schönsten Plätzen des 
Almenlandes sowie der Süd- und Südoststeiermark. Die historischen 
Fahrzeuge machen auf der Strecke in vielen Ortschaften halt, wo je-
der die Möglichkeit hat, die Autos auch aus der Nähe zu bewundern. 
Besonderes Augenmerk legen die Veranstalter auf Fahrzeuge der sogenannten Vorkriegsgeneration (vor 1950). 
Besucher:innen können Raritäten alter Ingenieurskunst erleben, von denen es weltweit nur noch sehr wenige 
gibt. Berühmte Teilnehmende sind heuer Sigi Wolf, Michaela Dorfmeister, Arvid Auner und viele mehr.

Die Fahrzeuge werden am Samstag, 25. April in der Zeit 

von 09:40 bis 12:05 Uhr in der Schulstraße 
und von 11:45 Uhr bis 14:40 Uhr im Schloss Ottersbach

  Halt machen. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen die Fahrzeuge zu besichtigen.  

Für Speis und Trank für Besucher:innen ist am Weindörfl-Platz gesorgt.

Große Freude herrscht beim Kirchenchor Großklein: Nach 
rund 15 Jahren hat das alte Klavier ausgedient und wurde 
durch ein neues Instrument ersetzt. Dank der großzü-
gigen Unterstützung der Raiffeisenbank sowie der Ge-
meinde Großklein konnte dieses wichtige Projekt erfolg-
reich umgesetzt werden.

Der Kirchenchor heißt neue Mitglieder willkommen. Ge-
sucht werden motivierte Sängerinnen und Sänger aller Al-
tersgruppen, die Freude am gemeinsamen Singen haben. 
 
Die Proben finden jeden Donnerstag von 19.00 bis 20.30 Uhr 
im Pfarrhof statt. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Anja Strauß 0664/ 89 17 862

Neues Klavier für den Kirchenchor
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Volksschule Grossklein

Neuigkeiten aus der 
Volksschule Großklein Advent und Nikolaus an der Volksschule 

In der Adventzeit trafen wir einander jede Woche um ge-
meinsam zu singen, Geschichten zu hören und die Ker-
zen am Adventkranz zu entzünden. Am Freitag, dem 5. 
Dezember, kam der Nikolaus in unsere Volksschule und 
brachte Kinderaugen zum Leuchten. Im Gepäck hatte 
er liebevolle traditionelle Geschenke für alle Kinder und 
MitarbeiterInnen der Schule. Unterstützt wurde unser 
Nikolaus bei der Feier von der Schulleitung und dem 
Kollegium – dafür sagen wir „Herzlichen Dank“! (Bild 3)

Workshop „Die Erneuerbaren“ an der Volksschule
Im Rahmen des Workshops „Die Erneuerbaren“ setzten 
sich die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen inten-
siv mit dem Thema erneuerbare Energien auseinander. 
Während die 4B-Klasse den Workshop bereits im Dezem-
ber absolvierte, nahm die 4A-Klasse im Jänner daran teil. 
Mit großem Interesse lernten die Kinder, warum erneu-
erbare Energien für unsere Zukunft so wichtig sind. Ein 
besonderer Schwerpunkt lag dabei auf der Windkraft. 
Spielerisch und anschaulich erfuhren die Schülerinnen 
und Schüler, wie Windenergie entsteht, wie Windräder 
funktionieren und welchen Beitrag sie zum Umwelt-
schutz leisten. Zum kreativen Abschluss des Workshops 
durften die Kinder selbst aktiv werden: Mit viel Fantasie 
und Engagement gestalteten beide Klassen ihre eigenen 
Windräder. (Bild 4) 

VS-Hallenfußballcup Leibnitz
Am 15.12.2025 durften die ausgewählte Kinder der 3. 
und 4. Klassen der Volksschule Großklein gemeinsam 
mit Trainer Schantl Willi am Hallencup in Leibnitz teil-
nehmen. Es lief zunächst hervorragend für Großklein, 
die Mannschaft war Tabellenführer und ungeschlagen. 
Nach harten Matches mussten sie sich leider in den 
Finalausscheidungen geschlagen geben. Unter den 18 
teilnehmenden Mannschaften erreichte das Team der 
Volksschule Großklein den grandiosen 5. Platz. (Bild 1)

Besuch im Diözesanmuseum
Am 11. Dezember fuhr die erste Klasse mit dem Zug 
nach Graz. Nach einer aufregenden Fahrt mit der Stra-
ßenbahn bis zum Hauptplatz ging es zu Fuß die Spor- 
und Hofgasse entlang, bis wir schließlich unser Ziel 
erreichten: das Diözesanmuseum. Dort erwartete uns 
eine spannende Führung durch die Welt der Krippen 
und anschließend wurde noch ein zauberhafter Engel 
gebastelt. Nach dem Museumsbesuch bestaunten wir 
die Eiskrippe im Landhaushof, besuchten den Märchen-
wald am Schlossbergplatz und die Murinsel. Mit der 
Straßenbahn und dem Zug ging es dann wieder zurück 
nach Hause. Es war ein schöner Ausflug, der uns alle die 
vorweihnachtliche Stimmung spüren ließ. (Bild 2)

www.vs-grossklein.at

1

2

3

4
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Musikmittelschule Grossklein

Besuch der 1c bei der Firma Hörakustik Neuroth
Ein Lehrausgang führte die Schülerinnen und Schüler 
der 1c in die Hörakustikfirma Neuroth nach Lebring. Sie 
erhielten interessante Einblicke in die Welt des Hörens 
sowie in die vielfältigen Aufgaben eines Hörakustikers.
Die Jugendlichen erfuhren, wie Hörtests früher durch-
geführt wurden, wie moderne Hörgeräte funktionieren 
und individuell angepasst werden. 
Besonders spannend war es, sich bei einer „Hörreise“ auf 
das Hören ohne Sehsinn einzulassen und den Fachkräf-
ten Fragen zu stellen. Es war eine abwechslungsreiche 
und lehrreiche Exkursion. (Bild 1+2)

Besuch der 2c-Klasse bei der Firma Sussmann
Im Rahmen der Projektwerkstatt besuchte die 2c-Klasse 
die Firma Sussmann in Nestelberg. Die Schülerinnen 
und Schüler erhielten spannende Einblicke in die Back-
stube und durften selbst mit anpacken.
Gemeinsam mit Frau Sussmann und ihrem Team stell-
ten die Kinder rund 15 Kilogramm Germgebäck her. 
Auch das Arbeiten mit Fondant wurde ausprobiert. Die 
selbst gestalteten Valentinsherzen und das selbstge-

machtes Gebäck durften die Kinder am Ende mit nach 
Hause genommen wrden. Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Sussmann und ihr Team. (Bild 3)

Eigener Tribünensitz für Architekt Hans Reiterer 
als Zeichen der Anerkennung
Ein besonderes Zeichen der Wertschätzung wurde dem 
Architekten und Planer Johann „Hans“ Reiterer von rhp 
ZT GmbH zuteil: Auf der neu errichteten Tribüne im 
Turnsaal der Musikmittelschule wurde ihm ein eigener 
Sitzplatz gewidmet. Eine Plakette mit seinem Namen 
erinnert künftig sichtbar an sein langjähriges Engage-
ment und seine Verdienste um das Bauprojekt.

Das Planungsbüro zeichnete für die Planung und Umset-
zung der modernen Tribünenanlage verantwortlich. Mit 
viel Fachwissen, Gespür für Funktionalität und einem 
klaren architektonischen Konzept gelang es ihnen, den 
Turnsaal nicht nur baulich aufzuwerten, sondern auch 
einen Ort zu schaffen, der schulische Veranstaltungen, 
Konzerte und sportliche Wettkämpfe gleichermaßen 
bereichert. Die neue Tribüne bietet verbesserte Sicht-
verhältnisse, hohen Komfort und fügt sich harmonisch 
in das Gesamtbild der Schule ein. (Bilder 4)

www.mms-grossklein.at

1 2

43
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Kinderkrippe und Kindergarten

Aus der Kinderkrippe und 
dem Kindergarten

Für das Kindergartenteam
Sandra Pucher

Erfolgreicher 
Ausbildungs-
abschluss – 

wertvolle Bereicherung 
für unser Team!
Mit großer Freude dürfen 
wir bekannt geben, dass 
unsere beiden Elemen-
tarpädagoginnen Claudia 
Köfer und Melanie Oswald 
ihre Ausbildung in der 3B-
Methode® erfolgreich ab-
geschlossen haben.
Die 3B-Methode® steht für 
Bewegung, Bewusstsein 
und Beziehung und stellt 
eine ganzheitliche, wert-
schätzende Begleitung 
von Kindern in den Mittel-
punkt.
Die 3B-Methode® basiert 
auf drei zentralen Säulen:

• Beziehung 
Ein achtsamer und wert-
schätzender Umgang mit 
sich selbst und anderen. 

• Bewusstsein 
Eine klare, herzoffene 
innere Haltung sowie das 
Arbeiten mit neun Be-
wusstseinsebenen.

• Bewegung 
Die Vernetzung im Gehirn 
und die Bedeutung der 
natürlichen, selbststän-
digen kindlichen Aufrich-
tung im ersten Lebensjahr 
– Bewegungsabläufe, die 
eng mit Emotionen und 
Kompetenzentwicklung 
verbunden sind.

Diese Methode stärkt 
nicht nur die körperliche 
Wahrnehmung, sondern 
auch das Selbstvertrauen 
sowie die sozialen Kom-
petenzen – eine wertvolle 
Unterstützung für Kinder 
aller Altersgruppen.
Claudia und Melanie sind 
ein wichtiger Teil unseres 
Teams. Mit großem En-
gagement und Begeiste-
rung bringen sie ihr neu 
erworbenes Fachwissen 
in den Kindergarten- und 
Kinderkrippenalltag ein. 
Besonders wertvoll ist es, 
dass sie ihre Kenntnisse 
auch an ihre Kolleginnen 
weitergeben und so das 
gesamte Team bereichern.
Neben ihrer Tätigkeit in 

unserer Einrichtung bie-
ten Claudia und Melanie 
auch private Coachings 
für Kinder und Erwach-
sene an und begleiten 
Menschen einfühlsam in 
unterschiedlichsten Le-
benslagen.
Ein besonderer Dank gilt 
Bettina Brencic, die als 
Ausbildungsleiterin die 
3B-Methode® seit vielen 
Jahren mit unserem Kin-
dergarten verbindet und 
die Zusammenarbeit maß-
geblich prägt.
Am 24. Februar 2026 fand 
in Graz die feierliche Ver-
leihung des Gütesiegels 
der 3B-Methode® statt. 
Zahlreiche Kindergärten 

und Praxen wurden für 
ihr Engagement bei der 
Umsetzung dieser innova-
tiven Methode ausgezeich-
net.
Die zertifizierten Teilneh-
merinnen erhielten als 
symbolisches Zeichen ei-
nen goldenen Schlüssel, 
der sie an ihr persönliches 
Schlüsselerlebnis mit der 
3B-Methode® erinnern 
soll. Im Rahmen der Ver-
leihung teilten sie ihre Er-
fahrungen mit den Gästen 
und betonten die große 
Bedeutung dieser Metho-
de für ihre pädagogische 
Arbeit.

Claudia Köfer, Sandra Pucher und Melanie Oswald

BEZIRKSSKIRENNEN ALPIN RIESENTORLAUF 
AUF DER HEBALM

Tolle Erfolge beim Bezirksskirennen auf der Hebalm 
für unsere Schule. Bei tollem Wetter, feiner Piste und 
94 Startern erreichte unser „kleines aber feines Team“ 
insgesamt 6 Stockerlplätze.

Zwei Einzelsiege durch Die beiden „Karners“ (Simon 
4a und Valentin 2a). 

Drei zweite Plätze (Krenn Sabrina 3b, Victoria Tuch-
schaden 4a und Noah Schörflinger 3a) und ein dritter 
Platz (Amelie Resch 4a).

Bei den Kleinsten fuhr Georg Strauss aus der 1a auf 
den ausgezeichneten 5. Platz. Ebenso wie Noah Stie-
gelbauer Jahrgang 2012.

Tagesbestzeit Knaben:  
Simon Karner, Mannschaft PLATZ 3!
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Alle kult5ur-Veranstaltungen zum Preis von 
VVK: 12 Euro, AK: 14 Euro 
Kartenvorverkauf: Gemeindeamt und Kleiner Café

Vorankündigung für den Sommer: Zum vierten Mal findet 
heuer in Großklein die Kleiner Klangwolke statt. 
Am Samstag, 25. Juli ab 10 Uhr (in Kleinklein) bis in die 
Abendstunden (in Großklein) werden zahlreiche Musi-
zierende ihre Freude an der Musik mit Ihnen teilen. In 
der Kapelle in Kleinklein, im GÄZ, vor dem Steirerkel-
ler, dem hamuG, in der Pfarrkirche Großklein, vor dem 
Gasthaus Wagner, am Dorfplatz wird gesungen und ge-
spielt. Wir laden ein zum Zuhören oder auch Mitsingen. 

Das detaillierte Programm wird rechtzeitig 
bekannt gegeben, notieren Sie sich bereits 

jetzt den 25. Juli, wir freuen uns auf Sie! 

4. Kleiner Klangwolke am 25. Juli!

Dauer Mai - Juni
Vernissage 7.5.2026

 Ausstellung im GÄZ:

So war’s einmal! 

Farben
Fäden &
Pixel 

Elke Huber, Gabriele Schipfer, 
Gudrun Inreiter, Irmgard Moldaschl, 
Karin Westreicher, Margret Zöhrer, 
Simone Weber

Dauer März - April

Großklein im 
vorigen 
Jahrhundert.

ab Mai
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Museum

Erlebniswelt Eisenzeit

Das Museum hamuG Erlebniswelt Eisenzeit bietet 
Besucherinnen und Besuchern eine spannende Rei-
se in die Vergangenheit. Sie erfahren, wie Menschen 
in der Eisenzeit lebten, arbeiteten und ihre Umge-
bung gestalteten. Authentische Nachbildungen 
von Werkzeugen, Alltagsgegenständen und Wohn-
stätten vermitteln ein lebendiges Bild dieser histo-
rischen Epoche.

Die Erlebniswelt Eisenzeit gibt es seit der Saison 
2025 und sie war ein Versuch, ob Menschen, die ein 
Museum besuchen bereit sind auch selbst „Hand 
anzulegen“.

Hier das Ergebnis:
Kinder bleiben zumeist an der ersten Station, bei 
der es darum geht Tiere den Lebensbereichen zuzu-
ordnen und danach zu versuchen jene, die als Nah-
rung gedient haben mit Pfeil und Bogen zu erlegen 

Öffnungszeiten
Hallstattzeitliches Museum Großklein: 

Dienstag -  Samstag  
10 -  12 Uhr und 14 -  17  Uhr

hängen. Häufig bleiben dann auch die Erwachsenen 
„picken“.

Die zweite Station lässt Menschen verweilen, die 
der Meinung sind, dass man Lebensmittel nicht un-
bedingt einpacken muss und drauf schreiben, was 
drinnen ist, so wie wir das heute gewohnt sind. Es 
gibt viele Kräuter, die durch Riechen identifiziert 
werden können, viele Körner, die optisch erkennbar 
sind. 

Nach dem Essen geht es „an die Arbeit!“. Wald und 
Handwerk, Viehzucht und Kleiderherstellung.
Die interaktive Ausstellung mit den zahlreichen 
Mitmach-Stationen ermöglichen es, das Leben und 
die Traditionen der Eisenzeit hautnah zu erleben. 
Besonders für Familien und Schulklassen ist das 
Museum ein ideales Ausflugsziel, um Geschichte 
auf unterhaltsame und anschauliche Weise zu ent-
decken.

Ein faszinierender Einblick in die vergangene Welt

Museumseröffnung nach 

der Winterpause: 

museum@grossklein.gv.at

Führungen unter: 0664 271 44 14

28.3.2026
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Sport

Interne Vereinsmeisterschaft

ESV Großklein
Vereins- und Betriebsstockturnier

Am 30. August 2025 fand mit acht Mannschaften das 12. 
Vereins- und Betriebsstockturnier in und außerhalb der 
Franz-Nöst-Halle statt. Bei schönem Wetter wurde fair 
und freundschaftlich um die Platzierungen gekämpft. 
Die zahlreichen Zuschauer erlebten spannende Kehren 
und großartigen Stocksport.

Schlussendlich sicherte sich das Team Vinoble Manufak-
tur aus Fresing bereits zum sechsten Mal den Turnier-
sieg – eine beeindruckende Leistung, zu der wir herzlich 
gratulieren.
Endergebnis:

Der ESV bedankt sich recht herzlich bei allen Sponsoren 
für die großzügigen Warenpreise.

OBI, Intersport, Buschenschank Pugl, Gasthof Wrolli Ed-
ler, KFZ Neubauer, Autohaus Paier, Kleiner Café, Bäcke-
rei Hubmann, Fleischhauerei Brauchart, Buschenschank 
Wölfl Schilcher, Imkerei Resch, Baustoffhandel Dirnböck, 
Kaufhaus Keller, Buschenschank Hartnermichl, Familie 
Wangg, Tondach Gleinstätten, Buschenschank Klug, Wein-
gut Skringer, Raiffeisenbank Großklein, Gastro Haring, Öl-
mühle Hartlieb, Vinoble Cosmetic Köfer, Hafnerei Häusl, 
Weingut Weber, Hr. Grebenz Franz, Erdbau Köfer, Imbiss 
Marianne.

Sieger beim Vereins- und Betriebsturnier

1.  Vinoble Cosmetic 26 Punkte

2.  ESV Haberl 21 Punkte

3.  ESV Fresing 19 Punkte

4.  ESV Arnfels 17 Punkte

5.  ÖKB Großklein 16 Punkte

6.  Fürstengrob Teifl‘n  6 Punkte

7.  FF Großklein  5 Punkte

8. KFZ Neubauer  2 Punkte

Interne Vereinsmeisterschaft 2025

Beim internen Vereinsturnier am 22. November 2025 
kämpften vier zusammengeloste Mannschaften um den 
begehrten Vereinsmeistertitel. Diesen sicherten sich Se-
bathi Franz, Schönbacher Manfred, Imensek Franz und 
Petritsch Anton.
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Sport

Mit der Herbstkrone im 
Gepäck fiel bereits am 
12.01.26 der Startschuss 
für eine neunwöchige Vor-
bereitung, die aufgrund 
der lang anhaltenden 
Schneedecke zum über-
wiegenden Teil auf Kunst-
rasen absolviert wurde. 

Der langjährige DSC-Trai-
ner Jerko Grubisic (zuletzt 
bei Groß St. Florian) über-
nahm das Trainerzepter 
von Vladica Grujic, der als 
Nationalteamtrainer von 
Laos nochmals internati-
onal für Akzente sorgen 
will. Neu im Betreuerteam 
sind auch Christopher 
Townsley (Co-Trainer) und 
Willi Schantl (Tormann-
trainer), zudem gab es 
einige punktuelle Ände-
rungen im Spielerkader.

Die Vorbereitung verli-
ef mit insgesamt 8 Test-
spielen sehr positiv, detto 
bei der KM II unter Coach 
Veton Bujari, die ebenfalls 
mit einem verstärkten Ka-
der die Meisterschaft in 
Angriff nimmt. 

Im Nachwuchsbereich 
möchten wir uns auf die-
sem Wege bei allen Trai-
nern und Betreuern für 
ihren Einsatz und her-
vorragende Arbeit bedan-
ken, die Meisterschaften 
starten hier Mitte April. 
Bei den diversen Hallen-
turnieren in der Süd- und 
Weststeiermark waren 
unsere Teams äußert er-
folgreich und erreichten 
zahlreiche Top-3-Plätze, 
herzliche Gratulation! 

Beim stark besetzten 
Heimturnier vom 06.-
08.02.26 mit gesamt 52 
Teams in 6 Altersklassen 
konnten sowohl unsere 
U12 als auch die U13 die 
Turnierkrone holen, TOP!

Eine Woche zuvor, am 
31.01.26 stand unser tra-
ditionelles Preisschnap-
sen am Programm: Zum 
zweiten Mal fand ein Zwei-
er- und Viererschnapsen 
gleichzeitig statt, mit ge-
samt 155 Teilnehmern. 
Beim Viererschnapsen 
holte sich das Großkleiner 
„Familien-Duo“ Bernd und 
Daniel Sussmann verdient 
die Turnierkrone. 

Herzlichen Dank noch-
mals an alle Schnapser, 
Besucher, Sponsoren und 
Gönner. 

Ein großes DANKE möch-
ten wir auch an Trude 

DIE WEICHEN SIND GESTELLT!!!

Neukirchner für mehr als 
25 Jahre Treue und Ver-
lässlichkeit aussprechen 
sowie Gerhard für die tolle 
Pflege unser Anlage.

Bericht von Jürgen Edler
(Club-Management)

Termine Heimspiele KM I Frühjahr 2026:

Datum Beginnzeit Gegner

Sa. 14.03.26 15:00 Uhr SV Frauental

Sa. 28.03.26 16:00 Uhr FC Leibnitz

Sa. 11.04.26 16:30 Uhr USV Mooskirchen

Sa, 25.04.26 17:00 Uhr SC Unterpremstätten

Sa. 09.05.26 17:00 Uhr USV Gabersdorf

Sa. 23.05.26 17:00 Uhr SV Gössendorf

Fr. 29.05.26 18:30 Uhr USV Kainbach/H.

Unser U12- Team holte sich beim Heimturnier jeweils die Turnier-
krone – Gratulation!
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Sport

Schaut vorbei 
und unterstützt 

unsere 
Mannschaften 

bei den 
Heimspielen 
im Frühjahr. 

Der FCG freut 
sich auf 

deinen Besuch!

Alle  aktuel len  Termine  und Infos  f indest  du auf  
www.fcgrossklein.com Facebook und Instagram.

Die Top 3 beim 4er-Schnapsen mit dem Sieger-Duo Bernd & Daniela Sussmann

Auch unser U13- Team holte sich beim Heimturnier die Turnier-
krone – Gratulation!
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Schmidt Heinrich jun.

Betriebsvorstellung

Sport/Betriebvorstellung

Ihr Partner für Metalltechnik in Großklein.   

SH ENGINEERING
F-TECH GmbH

Skiausflüge des SV Mantrach

Nach meiner Lehre als Maschinenbau-
schlosser und Mechatroniker bei der 
Firma MAG Graz absolvierte ich 1992 
die Schlossermeister-Ausbildung. In 
den folgenden Jahren war ich sowohl 
in Graz als auch weltweit in der Inbe-
triebnahme von Maschinen und Anla-
gen tätig. Durch zahlreiche Aus- und 
Weiterbildungen unter anderem in 
den Bereichen CAD, CNC und CAM 
Techniker, Projektleiter und Strate-
gischem Einkauf entwickelte ich mein 
fachliches Know-how kontinuierlich 
weiter.

In weiterer Folge wechselte ich in die 
Projektabteilung der Firma MAG in 
Deutschlandsberg und war anschlie-
ßend als Projektleiter bei der Plasmait 
GmbH sowie der Kendrion GmbH 
tätig. Im Jahr 2013 gründete ich ne-
benberuflich mein Unternehmen SH 
Engineering. Nach der Schließung 

der Firma Kendrion startete ich 2024 
SH Engineering hauptberuflich. 2025 
wurde die Firma F-Tech GmbH (ehemals 
Schwanberg) nach Großklein verlegt.

F-Tech GmbH ist im Sondermaschinen-
bau tätig und fertigt Bandwickel- und 
Abspulanlagen für Endlosmaterialen, 
Hebesysteme und Sonderlösungen im 
Automotivebereich.  

SH Engineering bietet umfassende Lö-
sungen in den Bereichen Planung, Me-
talltechnik, Maschinen- und Anlagenbau, 
CNC-Technik, sowie 3 D-Druck Kunst-
stoff. Von der Idee über die Konstrukti-
on bis zur Inbetriebnahme begleite ich 
Projekte persönlich. Als verlässlicher 
Partner realisiere ich individuelle Kon-
zepte für Balkone, Geländer, Carports, 
Überdachungen, Geländerkonstrukti-
onen, Treppen, Tore – sowie Sonderan-
fertigungen, Reparaturen und Instand-
haltungen in der hauseigenen Werkstatt. 

Kontakt SH Engineering
0664/8338818 03456/20111

www.she-metall.at

h.schmidt-she@a1.net

8452 Großklein 47

Materialien: Edelstahl, Stahl, 
Cortenstahl und Aluminium 
(teils in Kombination mit Glas).

Kontakt F-Tech GmbH
0664 / 833 88 18

www.f-tech.at

h.schmidt@f-tech.at

8452 Großklein 47

„Auffe aufn Berg und oba mit de Ski.
Eine in die Hüttn und die Händ in die Höh.“

Das war das Motto des Skivereins Mantrach bei den bei-
den vergangenen Skiausflügen am 10. Jänner und 21. Fe-
bruar 2026. Im Jänner zeigten die Mitglieder bei Kaiser-
wetter am Kreischberg ihr Können. Auf der Piste sowie 
abseits in den Hütten herrschte allseits beste Stimmung. 
Ebenso im Februar, als wir uns aufgrund des Schnee-
chaos für die Gerlitzen, anstatt der ursprünglich ge-
planten Reiteralm, entschieden. Vom Schneechaos vom 
Vortag war keine Spur, als wir die gekonnten Schwünge 
setzten. So können wir für diese Saison zwei schöne Ski-
tage verbuchen. Der SV-Mantrach freut sich bereits jetzt 

in der kommenden Saison auf zahlreiche Anmeldungen 
von Interessierten (auch Nichtmitglieder sind jederzeit 
herzlichst willkommen). 
Weiters fiebern wir dem Ausflug am 8. März nach Kran-
jska Gora zum Herrenslalom bereits entgegen. 
Wir werden berichten...
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Fa h r n i c h t  f o r t ,  k a u f  i m  O r t 
B e t r i e b e  i n  G r o ß k l e i n

Ab Hof:
• Kolar Edelbrände und Kernöl 
• Zirngast Manfred Selbstvermarktung 
• Kremsner Ölmühle  • Fam. Kleißner Kernöl
• Biohof Adam Wurzschuster •  Obsthof Lierzer
Ärzte:
• Dr. Strohmeier Günther (Allgemeinmedizin)
• Dr. Strohmeier Matthias (Allgemeinmedizin)
• Dr. Stern Gabriele (Zahnärztin) 
• Dr. Chiara Schwarz

Baumarkt:
• Baumarkt Dirnböck GmbH
Bank:
• Raiffeisenbank Großklein

Bauunternehmen
• Die BAUerei GmbH
• Neubauer Bau GmbH

Betreuungseinrichtung:
• KM Pflegebetrieb Großklein GmbH

Blumen:
• Held Jennifer Blumen Held
• Blumenfeld Gritschmichl Fam. Pölzl

Buschenschank: 
• Buschenschank Ledinegg Kraus 
• Buschenschank Pölzl vlg. Grosszierer
• Buschenschank Pugl
• Buschenschank „Wölfl“ Schilcher
• Mostschank Schneebacher
• Buschenschank Strohmeier Günter vlg. Trobi 
• Buschenschank „Zuser“ Wechtitsch Robert
• Heuriger HaHü

Bilanzbuchhalter:
• Süß Andreas Bilanzbuchhalter

Einzelhandel:
• Gastro Haring 
• Keller Franz Gemischtwarenhandel
• Kfz-Teile Billiger Franz Stefan Neubauer

Erdbau:
• Firma Kolar 
• Köfer Andreas 
• Köfer Willi
• Haring Karl jun.

Fleischerei:
• Fleischerei Brauchart

Fenster:
• Fenster Zöhrer GmbH

Feuerwehrausrüstung/Stickerei:
• Harald Partl 

Fotografie:
• Foto Schwindsackl 
• Gabriele Schipfer
• paint2graphy - Edith Tscheppe
• Sonja Strametz

Frisör:
• Margret Zöhrer Natur-HAAR 
• Sonja Poschgan haar design by Sonja 
• Silvia Kranner Silvias Haartraum

Gastronomie:
• Bäckerei Konditorei Cafe  Hubmann
• Brennersimmerl‘s Gastwirtschaft
• Espresso Lounge
• Evas Treff
• Gasthaus Wrolli - Edler  
• Gasthof Literwirt 
• Gasthaus Steirerkeller   
• Gasthaus Wagner
• Imbiss-Stube Troger Marianne 
• Kathinkas Café 
• Kleiner Café   
• Oldtimer Stüberl

Hafner:
• Hafnermeister Joachim Häusl  

Holzverarbeitung:
• Sägewerk Günter Schipfer 
• Antikholz-Tischlerei Bernd  Stiegelbauer 
• Sägewerk Haring 
• Tischlermeister Johann Gollob 
• Tischlerei Scherer GmbH 
• Kleiner Handwerk Schipfer Strauß GesbR 
• Tischlerei Reiterer OG 
• Dietmar Zitz Tischler für Möbel, Planung und Montage

Imkerei:
• Josef Andrä jun. 	• Heinrich Andrä 	 • Familie Damm
• Konrad Fuchshofer • Johann Habith  • Karl Insupp 
•  Walter Jammernegg jun.  • Franz  Köfer • Julian Ploder
• Großimkerei Johann Resch jun.  • Dr. Gabriele Stern 
• Helmut Sekac  • Arno Zitz		

Installationen:
• Barthel Haustechnik GmbH
• Fuchs Daniel, Gebäude- u. Anlagentechnik
• MP-Handels GmbH, Heizungs- u. Klimatechnikbetrieb
• Pugl Haustechnik
• HR-smartsolutions Elektrotechnik

Kfz-Werkstatt und KFZ-Aufbereitung:
• Willis Werkstatt 
• Neubauer Franz Stefan 
• Klemens  Mack KG
• Motorradl Resch, Matthias Resch
• Autoaufbereitung Daniel Marchel
• Paint Innovation SJ GmbH

Kosmetik
• GUGGI Gudrun Mercnik
• Bei Anna Kosmetik
• Nagelstudio Vanessa Rexeis

Maler und Anstreicher:
• Karl Groissenberger  
• Erwin Santl  
• Josef Robert Wrolli 
• Walter Kiefer

Betriebe
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Betriebe

Die Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sollte 
also ein Betrieb in der Liste fehlen, steckt keine Absicht dahinter und 
bitten wir um entsprechende Mitteilung!

Planungsbüros:
• rhp zt-gmbh 
• Ing. Josef Pail 
• ZZ Officium für Wohnvisionen GmbH, Zacharias Zirngast
• ibk Ingenieurbüro Karl GmbH
• Landschaftsplanungsbüro DI Jauschneg Martina

Physiotherapie, Massage und Naturheilkunde:
• Dipl. Physiotherapeutin Manuela Poharec 
• Massagepraxis Knaß
• Naturheilpraxis Agnés Cotté 
• Marlene  Wagner Kindermann, Hilfestellung zur Erreichung  
   eines seelischen Gleichgewichts, Spagyrik, Natursubstanzen
• Naturpraxis Elfriede Steinbauer
• Georg Hochsam Heilmasseur

Textiles:
• Jenny Held Secondhandshop

Schlosserei:
• Christian Sauer 
• Heinz Schmidt SH Engineering

Spenglerei:
• Christian Mack
• Adam Dach GmbH
Sonstige:
• Daniela  Sussmann: Hausgemachte Mehlspeisen
• Pucher Alois 
• Wollstube Familie Lierzer 
• Nahwärme Großklein 
• Werbegrafik und Design Rety Renate Tynnauer
•  Weiberhof
• Fahrenberger-Zirngast software+wissen
• Neubauer Immobilien GmbH
•  Westernreiten am Lehnerhof in Mantrach
• Pferdestärken - Kinder stärken, Sabrina Forstinger
• Mag. Elisabeth Strauß Nachhilfeunterricht
• Anita Prenner Fa. IPOH, Thermostar
• P4I Partner for Industries, Schrei Michael, Wippelsach
• Korb Automation GmbH
• webSolIT Ing. Andreas Schuster 
• Dietmar Kappel - reKappel
• m3 Tankstelle und Waschanlage
ALGE Tankstellentechnik GmbH
• Daniel Wagner Musikbedarf

Transporte:
• Josef Maier Transporte
• Stefan Maschutznigg Transporte und Handel
• Josef Kolar

Versicherungsbüro:
• Johannes  Steinbauer 
• AW Versicherungsmakler Armin Feldkircher
• Markus Koch Versicherungsagentur

Viehhandel:
•  Stelzl Wilhelm Viehhandel GmbH
•  Stelzl Heinz

Weinbau (ohne Buschenschank):
• Fam. Grebenz      • Weingut Kopf          • Kurt Lasnik 
• Gabriel Oswald    • Manfred Sauer 
• Stefanie Sauer      • Weinhof Silberschneider 
• Markus Stelzl       • Alois Weber vlg. Musger



Mattelsberg 107 | 8452 Großklein
Tel.: +43 (0) 664/183 86 18    maler-wrolli@gmx.at
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Vollwärmeschutz - Schriften - Tapeten
Moderne Raum- und Fassadengestalltung

Effektbeschichtungen - Holzschutz - Rigipsspachtelung

A-8463 Leutschach, Marburger Straße 4
A-8453 St. Johann i. S., Gündorf 9

Internet: www.reitergerold.at

Montag und 
Dienstag 
Ruhetag

Ihr Nahversorger in Großklein 
seit fast schon 200 Jahren!
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Buschenschank 
und Café seit März 
geöffnet!



Foto: Purkart


